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. . Wien, 10. Juni . Die „Neue ftesü Presse" Be-
nrntet über ern Gespräch mit Scheidemann, in dem der
Ministerpräsident hervorhöb, daß die Ententebedinciun-
gen für Deutschland und Deutsch-Österreich das Gemein¬
same haben daß sie sich überall aeaendasdeutsche

tS *en: "® ° e‘ue  Grenze neu aezogen werde«
geschehe dies zum Nachteil der Deutschen ohne Rücksicht
auf iraendwelche Rechte des deutschen Volkes. Sich
dauernd nach fremden Befehlen reaieren zu lassen, aeaen
welche e§ kernen Wrdersvruch neben sollte, bedeute die
r es5 111r  Lu nö Äe r Souveränität  in Deutsch-
land und Deutsch-Österreich. Die Bedingungen in der
bisberrnen Form konnten von keiner verantwortlickm
Regierung unterschrieben werden. Aber selbst bei dem
Zustandekommen vm Friedensbes.lüüssm . welche sich in
den Grenzen des Erfüllbaren hielten, sei die Zukunft

V efn . b .eu I sch- ö ste r r e i chi sch e n Re-
publik  ebenso d u st er wie die Zukunft der
d e u t s che n R e p u b l l k. Doch nerrde die nemeinsame
M und das nememsam erlittene Unrecht würden das
Schicksal Dcutsch-Österrerchs mit Deutschland noch
e "sfl a^ ?r  Versuche, Entfremdunq
und Zwietracht zwischen Deutsch-Öltorreich und Deutsch¬
land zu säen, werde dies gemeinsame Leiden beide Län¬
der zu einer gemeinsamen Zukunft führen."

l) neu¬
en

Auch Persien drrlnngt Schadenersatz.
- toZ' ®s r”' ® ie  periifcbe Gesandtschaft
' " Bern den Blattern mrtb'ilt hat die persische Regie-
X Pu  ? ct£..bcr  Friedenskonferenz rn Versailles Schaden¬
ersatz dafür verlangt . daß mehr als 300 000 persische
Untertanen als Opfer der in fremden Streitfällen ge-
lieferten Gefechte aus neutrale », persischen Gebiet qe-

sind ferner für Schädi-inng des Staatseiaentums
^ und für Schädigung Privaterum rund oYz Millionen Franken.

SSahirechtsfrage  die Arbeitnehmer eine wesent¬
liche Herabsetzung der Altersgrenze , oie Arbeitgeber
umgekehrt eine Heraufsetzung (nach dem Entwurf 20
^ahre für das aktive und 21 Jahre für das passive
Wahlrecht). Von den Angestelltenvcrtretern wurden ver¬
schiedene Vorschläge gemacht, um den besonderen Bedürf¬
nissen der Privatangestellten ini Rahmen des Gesetzes
Rechnung zu tragen . Die Bedenken der Arbeit-
geber  zum Ausbau der Betriebsräte gehen vorwiegend
dahin , daß durch den nach dem Entwurf möglichen häu-
sigen Wechsel ly der Zusammensetzung der Betriebsräte
ern? dauernde Störung der Gütererzeugung eiutreten
musse,. wahrend der radikale Flügel der Arbeitnehmer
den höchsten Grad von Beweglichkeit für die Wahl imd
die Berufung der Mitglieder der Betriebsräte forderte
Ew Vertreter der L a n d w i r t ' cha s t trug q r u n d-
>a tzl i che Bedenken,  die Betriebsräte auf sein Ge¬
werbe auszudebneir. Auch übw dis Befuauis der Be-
trrebsrate wurden noch keine endgültigen Beschlüsse ge-
saßt. Der Begriff der Mitwirkung wird noch verschie-

ffeicrt Angestellten verlangen eine
entscheidende Mitwirkung , die Unternehmer hingegen
glauben , die volle Verantwortung für die Gütererzeu-
llüug nicht tragen zu können, wenn ihre Entschließungs-
treiheit in der Betriebsleitung beengt wird und wün-
I - £ r, nas Mitbestimmungsrecht  nur aus
me Gestaltung der Arbeitsverhältnisse ousaedchnt werde.
Dagegen verlangen die Vertreter der Arbcitsgemein-
schaft freier Angestelltenverbände, daß dem Betriebsrat
eine gleichberechtigte Mitwirkung in der Wcrkleitunq
und eine Kontrolle der gesamten Betriebsführung zu-
.tehen soll. Diese weitgebende Forderung wurde von
den iibrigen . Vertretern der Angestellten und Arbeitern
nicht unterstützt. Die zweite Lesung dürste der Ausschuß
in etwa 14 Tagen beginnen.
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Die Tchrldefrage.
Berlin , 10. Juni . Die belgische Presse bat ssck in w

lebten sehr lebhaft xrrit der Entscheidung des Fünfer-
rate -̂ über die Fortfnhrilng der Sch-ldcverhandlnngen befaßt,
-. agrend die nationalistische Presse die Anknüpfung direkterVerhandlungen «...n—^

pro flfo
2.80

Kla«»
ei. 0171

^ '? emtg der Verhandlungen """eHspr7che" den" belgischen
Wünschen, da rhr internationaler Charakter aufrechterhalten

Der sozialdemokratische Parteitag.
'0 - Juni . Im VollssdunoSsaal der National¬

versammlung wurde heute nachmittag in Gegenwart der
Aeicls- i nd LondcSminrster Noske, David . Wissell, Schmidt

L̂ -ne der sozialdemokeatischeParteitag eröffnet.
Der Vo sibende der Parte, . Hermann Müller,  ging in
reiner ausführlichen und gc,chickten Eröffnunasanspracbe mit
ter Paterlandspartei und den unvemn- woetlichen Militärs ins

deren gegenrevolutionäre Bestrebungen völlig ans-
stchtslo» seren. Dann rechnete er aber auch mit den Unab -
na i, g i g z rt und Kommunisten  ab . beklagte sich über

mangelnde politische Verständnis der Genossen und
uppcllierte' zum Schluß sehr wicksan, an das Nationalg .ssühl
trr ter.ischen Arbiter . Zu gleichberechtigten Voffit̂ nden
Zu-den der Vlzep.astdent der Nrtionalversammlung Heinrich
-chulz (Berlin , und der Vorsitzende der sozialdemokratischer

Ratwnalverlammlung , Lobe (Breslau, , ge-
Mt . Bei der Festsetzung der Tagesordnung kan, es zu einer
lebhaften Aussprache, in deren Verlauf gegenüber sem
t-arteivorstand beschlossen wurde, auch die auswärtige Politik
,u be,prechen und darüber Eduard Bernstein als Gegen-
dercchterssätter zu Scheidcmann zu hören. Den Bericht des
harteivofftantes erstattete Wels  in einer 2i/zstündigen er¬
müdenden Rede, die in der HauvEache Material für die Be-
mmpping der Unabhängigen zu liefern bestimmt war . Darauf
wurde die Beratung nach 8s/» Uhr abends auf moraen vertagt

Aus dem Berfa sfungsausschuß.
„ fortgesetzten Beratung d >s Verfassungsaus-
schuffes wurde dev sechste Abschnitt ..Verkehrswesen'
behandelt. Nack Artikel 86 sind Pcst -, Telegraphen - und
Fern prechwesen aus,chl.eßlich Dache des Reichs. Dem wurde
zugestimmt. Nach Artikel 87 gehen die Vast- und Teleqraphen-
verwaltungen von Bahern und Wnritemb -rq mit Beginn der
Verständigung bis zum 1. April 1981 an das Reich über . Auch
dieser Artikel wurde nach dem Beschluss der ersten Lesung
angenom-nen. De - bay ' rische Ge-' iudt - erllärte dabei , daß die
kurze ,rrist des Übergangs ein Druckmittel sei. Bayern wolle
die IIvergäbe an das Reich nicht verzögern , sei aber gegen
,eden Zwang . Er sei von seiner Regierung braustragt , e-nsten
Widerspruch gegen oie Beschlüsse der ersten Lesung zu erheben
Bayern lege entscheidendes Gewicht ans die Festsetzung der
i,berr .abmebest,mmungcn durch einen Gerichtshof . Auch der

-stellte Allschnitt, über die Rechtspflege,  wird nach
längerer E orterung von Einzelheiten im wesentlichen eben-

den. Beschlüssen erster Lesung angenommen , ebenso
oer Abschnitt über die Wasserstraßen.  Schließlich wurde
über tue zuruckge,eyten Bestimmungen , Iv-tr :ffenb die Volks-
°bst' mm  u ng.  abgestimmt rnd beschlossen, daß ein vom
Reick--tag , beschlossenesGesetz vor st-rwem Inkrafttreten zur
Volk. abstimmung zu bstngen sei, wenn es der Reichspräsident
innerball - eines Monats bestimme. Dasselbe gilt für die Ge-
sttze deren Verkündigung auf Antrag von mindestens einem
Drittel des Reichstags aufgeschoben ist. wenn es ein
Zwanzigstel stiach der ersten Lesung ein Zehntel , der stimm-
berechiigten Wähler beantragt . Damit ist die zweite Lesung
ces kriistrr,kirren Teils des Verfassungsentwurfs ecl->dig»
Uber die Grundrechte wird voraussichtlich Ende dieser Wochein Wermar beraten werden. 1

treten , daß die Koblenpreiserhöhung in de" schon damals für
erforderlich gehaltenen Höhe in vollem Umfang genehmigt!
J’-11-1' ' ll/ster dieser Voraussetzung erklären sich die Vertreter
des Ẑechenverbandes bereit , den Vervandemitgliedern zu
empieblen, vom Tage des Eintritts der Kohlenpreiserhöhung
an (15 Juni , eine Zulage von durchschnittlich 2 M. für Mann
und Schicht zu gewähren. Darüber , in welcher Weise die Ver¬
teilung dieser Zulage auf die einzelnrn Arbeiteroruppen er-
.olgen soll, wird baldmöglichst eine Verhandlung mit den be-
teiligren Verbünden stattfinden . Hierz .i erbält das Wolfffche
Bureau von unterrichteter Seite folgende Ausführungen -,
Die in letzter Zeit erhobene Foodernng auf Erhöhung der
^obne im Ruhrkohlenbergbau wurde mit der Steigerung der
Lobne in anderen Becufszweigen begründet . Insbesondere
wucoe darauf hingewiesen, daß städtische Verwaltungen den
mit leichteren Arbeiten, z. B. bei der Stratze .rreinigung usw.,
beschäftigten Leuten Löhne bewilligt haben, die sich den
^öbnen der unter Tage beschäftigten Bergarbeiterschaft stark
nabern . Die Zechenbesitzer des Rlihrbergbaues haben des¬
halb geglaubt, den Forderungen der Bergarbeiter entsprechen
zu müssen. Obne eine entsprechende Erhöhung der Kohlen-
vreise wird aber diese Lobnerhöhung bei der vielfach ec-
orter '.en schwierigen finanziellen Lage des Kohlenbergbaues
für undurchführbar gehalten . Es ist schau wiederholt darauf
binaewiesen worden, daß die am 1. Mai in Kraft getrelene
Prnrerhöbung für Kohlen durch die Steigerung der Selbst¬
kosten wieder aufgezehrt sei. Auf seiten der Arbeitgeber war
tür die Bewilligung der Lohnforderung namentlich auch die
Eivag 'ung mitbestimmend, daß unter Umständen der nichr
inebr avfzuhaltende Zusammenbruch der Zwangswirtschaft
vom:-ergehend zu einer weiteren Erhöhung einzelner Preise
führen werde.

Überschichten gegen Butter.
Berlin , 10. Juni . 60 000 Ruhrberglente haben sich, wie

ine hier vorliegende Meldung besagt, bereit erklärt , Über¬
schichten,  und zwar sogenannte Bulterschichten zu ver¬
fahren, um Kohlen für die Ausfubr nach Dänemark zu be¬
schaffen, für welche, von dort Butter  nach Deuffchland ein-
gesührt wird. Die Bnttereinfuhr soll in erster Linie den
Bergleuten zugute kommen, die durch ihre Mehrarbeit die Be-
zahlnng ier Buttereinfuhr durch Kohlen erniöglichen.

Noske als Ankläger.
Berlin , 10. Juni . Wie die „Freiheit " in ihrem heu¬

tigen Abendblatt mitteilt , hat Reichswehrmrnister Noske
gegen den verantwortlichen Redakteur , den Verleger
und den Direktor der Lindend ruckerci, wo die „Frei¬
heit" erscheint, Strafantrag wegen Beleidigung,
der Freiwilligen Truppen  gestellt . Es han¬
delt sich um die beiden Notizen „Terror der Demokratie"
und „Die Noskegarde als Landplaae ". Die „Freiheit"
schreibt dazu, daß Noske, um eine völlig einwandfreie
Beweisaufnahme zu diesem Thema zu ermöalichen, bei
der Reichsleitung den Antrag gestellt hat . sie möge für
diesen Prozeß eine größere Zahl von Richtern . Staats¬
anwälten und besonderes Personal zur Verfügung stel¬
len, ebenso ein nur dafür in An'prnch zu nehmendes
Gerichtsgebäude, da es sonst nicht möglich wäre, die
nach Tausenden zählenden Zeugen einwandfrei zu ver¬
nehmen, um den wirklichen Tatbestand zu erniitteln.

Eine Beleidigungsklage gegen Heine.
Berlin , 10. Juni . Die „Welt am Montag " teilt mit , dass,

-der Ministerialdirektor Frhr . v. R e l b n i h gegen den preuszi-
kchen Minister Heine  die Klag ; wegen verleumde-
rischer Beleidigung  ingestrengt bat . Dr . Oskar Cohn
hat ixe Vertretung des Herrn v. Reibnitz übernommen.

Die Kreisschulinspektoren.

Parteitag der deutsch-nationalen Partei.
Der Landesverband Köln-Aachen der Deutschen

owlkspartei teilt mit, daß der für die Zeit vom 20. bis
,viim 1919 angesetzte Parte -tag der Deutschnatwnalcn

-olkspartei in Berlin mit Rücksicht auf die noch schlug,
«enden Friedensverhandlungen verschoben  war-

Der Gesetzentwurf über die Betriebsräte.
S3crlin, 10. Juni . Der im Reichsorbeitsministerium

»ngesetzte Ausschuß zur Ber .uung des Gesetzentwurfs
uoer die Betriebsräte hat nach fünftägiger Sitzung die

e L e s u n g b e e n d e t. Eine Näherung der Auf-
l/mingm haben die Beratungen noch nicht gebracht. Die
^Merungsdertretcr beschränkens-ch darauf , kritische
M mJ (r . un, () en . und Anregungen der Arbeitnehmer
"o Arbeitgeber, die meist in entgegengesetzter Richtung

" «en. zur Kenntnis zu nehmen. Sv verlangten in der

Neuer Demonstrationsstreik in Sicht?
w, Si InA 10. Juni . Das Kartell der christlichen Ge-
werkschgften Kölns erließ folgenden Aufruf:  Arbeiter
und Angestellte! Bürger und Biärgecinnen ! Die Kölner
Sozialdemokratie bereitet abermals einen  p o l i-
t i sche n G e n e r a l st r c i k vor. Stellt euch dein ent-
Een ! Es ist em veroerbliches Treiben , das Wirt-
chaftsleben unserer Stadt jeden Augenblick . lahmzu-

l' ^ n- Vaterländische Sorge „nd Not rechtferffgen
natürlich ledes Opfer. Was hier ccher erneut vorgcht.
ist ein tauschendes Spiel , das nur den Partelinteiessen
der Sozialdemokratie nützen soll. Dem müssen alle Be-
sonnenen entgegen sein. Beachtet deshalb für jeden Fall-
Kein mit uns denkender Arbeiter und Angestellter
demonstriere ans Anordnung sozialdeniokratilchcr Par-
tennstanzen . Die Treue der Kölner Arbeiter - und An-
pestelltenschast zum Vaterland und zur Reickseinheit
steht ohnehin fest. Sozialdemokratischer Parteiinteressrn
wegen braucht es keiner neuen Generalstreikdemonstra-
sron. Die Mitglieder der christlichen Gewcrksckiasten
insbesondere werden ersucht, bei jeder etwaigen Auf-
forderung zum Generalstreik nur nach den Weisungen
chrer Vertrauensleute zu handeln. '

Berlm , 10. Juni . Die gsaemvärtigen nebenamtlichen
Kre'-ssch' il>nspektoren, die ntchr Frchlente sind, werden vom
1. Oktober an von ih-Sn Dienstobliegenheiten entbunden . Mit
tiefer Regelung ist, wenn auch nich: die hauptamtliche , so doch
he fachmännische Schulaufsicht in P :eußen nunmehr durch¬
weg eingesührt. _

Lohnerhöhung im Ruhrkohlenbergbau.
Offen, 7 Juni . In den gestcig-n Perdandlungen zwischen

den Bergarbcitervervanden und dem Zeck-em'erband kam es
zu folgender Verelnbarung- Die Vertreter der Bergarbeiter-
verssande verpfl .chren sich. entsprechei:d der am 8. Ma , ge-
troffeuen Vereinbarungen mit allem Nachdruck dafür cinzn-

Die Minenraumarbelten.
Dz. Berlin , 9 Juni . Die in aroßem Matzstvb «.urchge-

fübiten Minenräumarbeiten der Reichsmarine
heben in letzter Zeit zu nachstehende.! für die Schiffahrt und
Seefischerei besonders wichtigen Ecgchniffen gerührt ' 1. Durch
den englischen Minengürtel der Nordsee hindurch ist ein
12 Seemeilen bceiter direkter Großschiffahctsweg von Borkum
Rif - nach Terschelling Feuerschiff gesckmfken worden . Lotsen-
d:e."st und Betonnung sind so weit vcr?>ereitet worden, daß der
neue Weg vrm 16. Juni an benutzt iverd-m kann. Während
bisher die für Deutschland bestinimten Lebensmittrldampfer
den großen Umweg über Doggerbank -Helgoland machen
mußten, gibt ihnen der neue Weg direkten Zugang zu den
deutschen Nordseehäfeu. Sie ersvrren bierdurch eine Strecke
von etwa 20 Seemeilen , d. h. bei einer Durchs.hnittsfahrt van
5 bis 9 Seemeilen etwa 28 Wegstunden für Hin - und Rück¬
reise 2. Westlich und nordwestlich Helgoland sind misge-
dehnte Seegebiet«, deren genaue Grenzen durch die Nach,
iichlen für Seefahrer bekanntgegeben, von den verankerte«
Minen gesäubert und zur Ausübung der für unsere Gebens»
mittelve"wrgung so außerordentlich bedeutsamen Seesischer-i
freigegelen werden. 8. Besondere Mrssnahmen zur Be¬
kämpfung der Treibminengekahc in der ^ engecen Deutschen
Bückt sii-d getroffen, indem lediglich zum Unschädlichmache.,
treibender Minen ein sandiger ParrovillenLienst au ? den
L-trecken Cuxhaven-Helgoland, Borknm -.f>elgoland und Sv ' t.
velgoland emgerichtet worden ist, eine Maßnahme , die un fa.
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teresse unserer Küstenschifsahrt namentlich auch im Hinblick
auf die bevorstehende Eröffnung unsescZ SoebäderdiensteS
besonders zu begruben ist.

Dz. Berlin , 9. Juni . DaS deutsche Hochseetorpedo¬
boot ..T . 136' mit dem Chef einer Minensuchflottille an
Bord bat kürzlich dem dänischen Hafen ESbjerg  einen Be¬
such abgestottet, um Verhandlungen über die Benutzung
Esbjergs als ArbeitSstühpunkt für die deutschen Minen-
ränmarbeiten in der nördlichen Nordsee einzuleiten . Boot und
Beladung wurden in entgegenkommendster Weise von den
dänischen Behörden ausgenommen . Die üblichen amtlichen
Besuche und Einladungen wurden auSgrdiuscht. Den sach¬
lichen Vorschlägen d«S deutschen Flottillenchefs , deren Durch¬
führung auch im dänischen Interesse liest , wurde weitest-
gebende Unterstützung zugesichert. A!S daS Boot nach drei-
tägigem Aufenthalt den Hafen wieder verließ, geschah eS
unter lebhafter und freundluher Teilnahme der Bevölkerung.

Remscheid, die Hauptzentrale der Spartakidr ».
Remscheid, 10. Juni . Über die Gründe der Verhän¬

gung des Betogerungszn st indes  über den
Stadtkreis Remscheid und den Landkreis Lennep teilt
das mit der Durchführung beauftragte Korps Berg¬
mann heute folgendes mit ' Die Verhängung des Be¬
lagerungszustandes und das militärische Eingreisen in
Remscheid und Lennep waren erforderlich, da bekannt
geworden wat , daß Remscheid eine der Haupt-
zentralen der Spartakiden  bildete und damit
die Gefahr bestand, daß von hier aus die Umsturz-
bewegung  auch auf das Industriegebiet übergreifen
würde. Begründet ist diese Mutmaßung durch die Tat¬
sache, daß in Remscheid, wie einwandfrei festgestellt ist.
die bekannten Spartakid -nführer Eichhorn. Hammer,
Schmidtchen, Merges usw., die schon seit längerer Zeit
verfolgt werden, sich wiederholt ausgehalten haben. Ein
weiterer Grund für die getroffenen Maßnahmen war
der, daß man seit längerer Beit in Remscheid und auch
zum Teil in Lennep sich über die Verordnungen der
Regierung hinwegsetzte, wie aus folgendem hervorgeht:
1. wurden Offiziere und Mannschaften in Uniform an¬
gehalten, ihrer Achselstücke oder Achselklappen und Ab¬
zeichen beraubt , entwaffnet und sogar mißhandelt , ohne
daß gegen die Schuldigen einge'chritten wurde : 2. Ar¬
beitnehmer ließen sich den Arbeitgebern gegenüber Er¬
pressungen zuschulden kommen: 3. der Volksrat , der nicht
auf gesetzlicher Grundlage gewählt ist, sondern sich seit
dem 18. November noch erhaltm hat , verharrte - trotz
Warnung auf seinem Verbot der Anwerbung von Frei-
willigen : 4. Eingriff von Spartakiden gegen die Be¬
setzung der Kriminalabteilung : 5. Plünderung der
Kammerbestände des Bezirkskommandos in Lennep, wo-
bei die Remscheider Spartakid m eine Hauptrolle spiel¬
ten. und anderes mebr . Vorbedingung für den Erfolg
der beabsichtigten Verhaftung der Haupträdelssührer
war Überraschung.  Deshalb mußten die Führer
festaenommen werden , ehe die ' iir Remscheid und Lennep
bestimmten Truppen einrückten. Ans demselben Grunde
konnte auch eine vorherige Benachrichtigung der Zivil-
behörden nicht erfolgen. Die Besetzung Lenneps war in
Verbindung mit dem Einrücken in Remscheid notwendig.

Ausland.
Die Lage in Petersburg.

Haag. 10. Juni . Die „Times " meldet über HelsingforS
an?  Petersburg : In Petersburg herrscht eine Panik  DaS
Bote Heer bat aufs neue eine strenge Herrschaft eingefüb-t.
Der Volkskommissar Sinowjew bat einen Appell an die Bol¬
schewiken gerichtet. He sollten auf ihrer Hat sein, nicht nur dem
Bürgertum gegenüber, sondern auch untereinander , denn eS
gebe viele Gegenrevolutwnäre , die sich als Bolschewikenaus-
gcben. Die Offiziere der Sowjet Abteilungen, die in der
Mündung der Newa stationiert find, Laben Befehl erhalten,
ihre Tcknsfe selbst zu versenken und dadurch ten Zugang zur
Newa abzu schließen, falls der Verband oder die Weihe Flotte
einen Angriff versucht. Im Gegens itz zu dem jüngsten Ge¬
rücht, daß Petersburg geräumt werden solle, behauptet »nan
jetzt, eS sei beschlossen, die Stadt aufs äußerste zu
verteidigen,  da die Sowjetregierung die moralische
Wirkung der Übergabe der Stadt fürchte.

Tscheche-Slowakei.
reiz  Prag , 11. Juni . (HavaS.) In einer Versammlung

des nctiinclen VerteiditzungsauSschuifeS erklärten dre » rz'.al-
Demokraten, daß die der sozialdemokratischen Partei ange¬
schlossenen Arbeiterturnvereine sich ganz zur Verfügung der
Militärbebörden gestellt haben, um die Slowake ij if ver¬
teidigen.  Die Arbeiter der Skodawecke bei Pilsen er¬
klärten sich bereit , ihre Arbeitszeit zu verdoppeln^und alles
aufzubieten zur Sickerung der Bewaffnung der slowakstchcn
Truppen . Die Arbeiter drangen sich nach dem sozialdemo¬
kratischen Blatte „Pravo Lidu ' zum Fcelwilligendrenst.

Die Lage um Klagenfurt.
niz, Belgrad , 11. Juni -HavaS ) Das serbische Haupt-

quartier neidet , daß die Ostec-eichcr die Bedingungen n'cht
angenommen und daher die serbischen Truppen am o. Juni
den Einzug in Klagenfakt vollzogen ha>um. Am gleichen
Tage batten jedoch die österreichischen Delegierten den
Waffenstillstand unterzeichnet,  und dt« Feind¬
seligkeiten seien darauf sofort eingest'.llt worden. Tue Öfter-
reicher fahren fort , die durch die Offensive im> Mar ver¬
ursachten Schäden auSzumerzen.

Ölbohrungen in England. ,
London, 9. Juni . Die vorläufige Analyse des bei

Chesterfield entdeckten SlS erwies de,s«n vorzügliche Qualität.
Cs scll allen bekannten Ölen mindestens gleichkommen. Buch
in der Gegend von Sheffield ist bei Bohrungen £ 1 festgestellt
worden. Die Arbeiten werden Tag und Nacht fortoeführt und
sollen bei Erfolg bis Nottinghamshir - und Sheffordchire aus-
gedehnt werden . Die „Times ' erwarten von der Entdeckung
eine Itmüälzung in der gesamten Industrie Englands und
versprechen sich von der Ergiebigkeit der Hellen mit znemlrcher
Sicherheit einen erheblichen Ersatz des durch den Krieg er¬
littenen Schadens an Nationalreichtum . Die Entdeckung sei
mit der des Gebrauchs der Danipfkcast zu vergleichen.

Wiesbadener Nachrichten.
Die Zuschüssez» private« Arbeiten.

Wie die vielfachen Anfragen dartun . bedarf die Verord-
nuna dc» Magistrats , betr . Zuschüsse für private Notstands-
arbeiten , insbesondere btx  Ausbru -ck wptröote Notstands-
arbeiten ", eine Erläuterung . Als privat« NofftandSarbe' ten
sind alle Arbeiten gedacht, die zurzeit in Angriff g«nommen
werden. ES gehören daher auch dazu alle Ncuarbeiten der
verschiedenen Gewerbe , alle Jnstandsctzungrarbe ' ten an
Häusern . Wohnungen usw., alle landwirtschaftlichen und Gar-
tenarbeiten . Grundbedingung für die Gewährung ist, daß «me
Mehrbeschäftiguna von Arbeitslosen herbeiaeffihrt Wird, dre
durch Bcrmililung des Arbeitsamts eingestellt werden muffen.
Der Zuschuß soll die auszuführenden Arbeiten verbilligen ; er
scll bewirken, daß möglichst viel Arbeit vergeben und ausge-
sührt wird Weitere Auskünfte können im Arbeitsamt , Zim¬
mer Nr. 7, eingcholt werden. »

— Die nächste Stadtverordnetensitzung verzeichnet außer
der bereits erwähnten Vorlage des Haushaltsplans für
1919/20 und hierzu Mitteilungen des Magistrats über den
weiteren Ausbau des Haushaltsplans ferner folgende Punkte:
Ankauf von Grundstücken in der Gemarkung Berstadt . Des¬
gleichen im Distrikt „Mterweiher ", Desgleichen in den
Distrikten „Weidcnborti " und „Unter Schwarzenberg ". Ver¬
kauf einer städtischen Grundfläche zw'schen Neroberg und Lairz-
straße. Neuwahl von 4 Mitgliedern in den Verwaltungsrat
der Handwerker - und Kunstgewerbes-hule Antrag des Herrn
Siastverorducten Marx : Die Stadwerordneten -Versammlung
wolle ^ schließen, die Strafgelder bei Gasbezug »üzuschaffen.
Endgültige Genehmigung des OrtSscatutS, betr. die städtische
geiverbliche Fortbildungsschule . Pensionierung eines städti¬
schen Bedienitcten . Bewilligung von 1900 M. für Neudeckmig
einer Helzhalle auf dem Grundstück des Armenarbeitshauses
an der Mainzer Straße . .. . .

— Gustav -Adolf-Stiftunz . Wegen der zurzeit noch be-
stehenden Werkehrshemmunaen kann die diesjährige Hauptver¬
sammlung des Hauptvereins Wiesbaden der Evangelischen
Gustav-Adolf-iStiftung , die gewöhnlich in der Woche nach
Trinitatis stattfindet , zunächst nicht abg-halten werden. So¬
bald die Berufung derselben möglich ist, wird der Venwaitu-ngS-
ausschuß das Erforderliche veranlaßen und den Zweig- und
Fraucm -ereinen weiter« Mitteilung zugehen lassen.

— Der FronlcichnamStag . Zur Behebung von Zweifeln
und bezüglich der Einhaltung des Fronleichnamsfestes am
19. Juni als aefetzlichen Feiertag hat der K a u imä n n i sch«
Verein,  E . B„ Wiesbaden , bei den Behörden um Klar-
stellurig gebeten und den Bescheid erbalten , daß an den be¬

ireffenden Besttmmungen zurzeit nicht» geändert sei. Dev
Fronleichnmnstag gilt also als gesetzlicher tzewrta^

— Wettbewerb im Kleingartenbau . Non schreckt unS.
Zur Hebung und Förderung des Kleingartenbaus beabsichtigt
der Vorstarck der „Gartenbauvere - nS  einen Wettbe-
werb unter den Klein- und HauSgartenbesttzern zu veranstal¬
ten. Alle Pächter und Besitzer, die zum Nutzen des eigenen
Haushalts eine Gartenfläche bewirtschaften, können sich an
demselben beteiligen . Bei der Beurteilung ist nicht die Große
der ^ wirtischLftelenFläche maßgebend, sondern diese wird in
erster Linie auf die nutzbringende 'Verwertung, auf die
standhaltung des Bodens und aus die Pflege »er Gemachs« sich
gründen . Eine solche Veranstaltung wirkt vorb-ldlich und er-
zieberisch. Auf diese Weise hofft der Verein eine erhebliche
Förderung der in schwerer KnogSzeit neu belebten K rm-
aarf -enbswegung zu erzrelen . WaL bt-c kleinste harten fläche
fär die Ernährung einer Familie bedeutet, nt genugsam ne-
kannt , und die rege Nachstage nach Land zu befriedigen, wirs
in Zukunft eine der Hauvtsorgen der städtischen Verwaltung
und des „GartenbauvzxeinS " sein. An alle Kwingartenbesitzer
und -Pächter ergeht die Aufforderung , in der Geschäftsstelle des
KleingartrnbauS , Delaspeestrahe L, die Anmeldung -uw.
Wettbewerb bis zum 1. Juli unter genauer Angabe der Woh¬
nung und Bezeichnung der Gartenflüche anzumelden. Dl«
Besichtigung findet im Juli und August statt. . . . .

— Gegen den Schleichhandel. Die hiesige Gewerbeposizen
hat in den letzten Tagen vor den Feiertagen ihre Hauptauf-
merffamkeit dem 'Schmuggel von frischem Fleisch zugewandt,
die Bahnhöfe zu diesem Zweck überwacht, und es ist ihr oucy
gelungen, größere Mengen Rind - und Hammelfleisch anzu¬
halten de zw. zu beschlagnahmen. 11. a. wurde festgestellt, daß
von vier vier wohnenden Personen ein Rind in Wallroben¬
stein, das zurzeitHauptlieferungSort für den unkontrollierten
Fleischhandel zu sein scheint, abgeschlachtet und nach hier ge¬
schafft worden ist.

— Der Brrrsverkehr mit Amerika. Einige Zeitungen
haben die Nachricht verbreitet , daß der Postoerkchr »w' icken
den Beieinigten Staaten von Amerika und Deutschland wieder
ausgenommen sei. Wie amtlich mitgeteilt wird, ist diose Nach¬
richt dabin zu berichtigen, daß nur der Priefverkehr zwischen
den 'Bereinigten Staaten und dem von den feindlichen Truppen
besetzten Gebiet Westdeutschlands wieder zugeiaffen flt, daß
daaeaen «in Pestverkehr zwilchen den Vere-n'gten Staaten
einerseits und dem unbesetzten Gebiet Deutschlands sowie dem
von den Polen besetzten preußischen Gebiet andererseits acht
bestellt. , o . .

— Zur Verbesserung des Wohnungswesens . Einer durch,
greifenden Verbesserung des Wohnungswesens wird durch den
Entwurf einer preußischen L a n d e s ba u o r d n u n g, die
vom Staatskommiffar für das Wohnungswesen Scheidt auf-
gestellt worden ist und künftig beim Erlaß von Bauordnungen
für Städte , Landgemeinden mit stadtartiger Entwicklung und
insbesondere Vororte größerer Städte als Grundlage dienen
soll, der Weg geebnet. In den neuen Entwurf sind dir be¬
kannten, auf Verbesserung der Wohnungsverhältniffe abzielen»
den Vorschriften des WohnungSgesetzeShineingearbcitet . Dr«
Musterbauordnung geht vom dreigescho-fflgen Haus , dem soge¬
nannten Miltelhou 's, aus . dessen Anforderungen an Stand-
festigkeit und Feuersichecheit den Bestimmungen zugrunde ge¬
legt sind. Sie verlangt gute Belichtung und Durchlüftung
für alle Räume , die zuin dauernden Aufenthalt von Me»s<l>en
bestimmt sind und fordert für jede Wohnung wenigstens einen
durchsonnten Wohnraum . Damit wird künftig das ungesund«
und sozial verderbliche Mietskasernenbausystem, das um eng«,
luft - und lichtlos« Hose aus vier Seiten Quer - und Hinter¬
gebäude gruppiert , unmöglich gemacht. Die Bestimmungen
für das Mittelhaus sind dann für höhere und niedrigere Wohn,
bauSbanten nach oben und unten abgestuft. So wird für di«
vieraeschassige Wohnweise der Erlaß verschärfter Vorschriften
verlangt , während für Mittel - und Kleinhäuser die Gewäh-
rung weiiaehender Erleichterungen empfohlen wird. Im Ein-
familienkleirihaus sind für die Treppen keme Mindestabmessun-
gen gefordert und Holzbalkendechen auck ohne Verputz oder
Verffbalung zugelaffen. Auch dürfen Vorgärten , di« b̂isher
als Ziergarten ein meist recht kümmerliches Dasein führten,
künftig gartenmäßiger Ausnutzung dienstbar gemacht werden-
Von besonderer Bedeutung ist in Anbetracht der gegeiuvarti«
gen Wohnungsnot und des herrschenden ZiegelmangelS dis
Zulassung von Holz- und Blockl-äusern sowie Dehnlauven für
Wohnzwecke. Schließlich enthält die neu« Bauordnung , dir von
einer« durchaus sozia-len Geist erfüllt ist, nach eine Recke von
beachtenswerten Bestimmungen , di« in wirksamer Weise einer
willkürliclwn Verunstaltung deS Straßenbildes entgegen¬
arbeiten . So soll das Äußere der Bruten in bezug auf Form
und Farbe sowie nach Art der verwendeten Vausioffe so gestal¬
tet fein, daß die Einheitlichkeit des StraßenbildeS gewährleistet
ist. — Die Bekämpfung der Wohnungsnot durch Errichtung
reue : Wohngebäude scheiterte bisher vielfach daran , daß die

(89. Fonsexung.) Nachdruck verboten.

Signor Othello.
Roman von Stella Neumann -Hofer.

Er richtete sich auf und atmete ein paarmal , mit zu»
sammengebissenen Zähnen , schwer. . .

Aber plötzlich packte er sie. schloß sie so heftig m
die Arme, daß ihr der Atem verging unter dem schmer¬
zenden Dnlck und küßte sie wie rasend. Dazwischen
rief er : ^ „

„Du hast rechtI Mr richten uns zugrunde ! Unsere
Liebe ist keine Lieb« mehr ! Es ist ein wütender 3er-
störnngsdrang ! Leb' wohl, leb' wohl !"

Dann ließ «r sie loS und eilte zum Hause hinaus.
Gal?tiele blieb mitten im Aimmer stehen. Mit aus¬

gestreckten Armen taumelte sie zwei Schritte nach der
Tür bin:

„Mario !*
Es war ein gellender Schrei , der sich in ihrer Kehle

formte, aber er erstarb als tonloser Seufzer auf ihren
Lippen.

Dann schlug sie ohnmächtig zu Boden.
9. Kapitel.

Ein Märztag an der Riviera Levante. Das ist ein
ewiger Sonntag in der Natur . ES grünt und blüht
und duftet . DaS Meer rauscht und vlätsckiert am Ufer.
Die kleinen verspielten Wellen sagen einander wie fröh¬
liche Kinder . Es liegt ein jubelndes Hoffen, ein seliges
Genießen in der blaum Lust , in dieser weichen, schmei¬
chelnden Lust . Töne — berauichende Töne. Musik zieht
durch die Natur , unhörbar , nur fühlbar.

Zwei Herren gingen langsam am Ufer entlang , auf
dem Wege, der von Chiadari nach Sestri -Levantc führt.

Einer von .ihnen blieb plötzlich stehen und wies mit
weitausholend « Gebärb « auf das Mssr und „das
bMead« Ma.

„Wie schön das alles ist! Man fühlt es erst deut-
lich, wenn nian so lange tort gewesen ist."

„Nun bist du aber doch endgültig zurückgekommen?"
ftagte der andere. . ti  '

„Endgültig ." Er atmete rn langen Zügen dis Milde
Luft ein. „Ist man nicht blödsinnig, wenn man m
einem solchen Lande zu Hause ,ist und außerhalb lebt?
Mir ist gerade so zumute wie einem Menschen, den
man monatelang in einen dunklen Kerker gesperrt hat
und der zum erstenmal wieder ms Sonnenlicht kommt.
Weiß Gott — kaum war ich über die Grenze, da war

>es mir schon, als wenn ich alle Sorgen hinter mir ge¬
lassen und ein neuer Mensch geworden wäre."

„Nun hör' mal . DaS habe ich dir aber neulrch in
Santa Margherita nicht angemerkc! Da hattest du
geradezu scheußliche Laune . Waruin bist du eigentlich
dort hingegangen . Mario ?"

Cottini verzog den Mund und zuckte mchrmals
hintereinander ungeduldig mit den Achseln.

„Ich weiß nicht. — Doch ich weiß es — und du
weißt es auch! — Nein , ich hätte nicht bingeben sollen.
Aber es packte mich so — ich konnte es nicht lassen!
Und dann kamen all' die dummen Erinnerungen.
Schauderhaft ! — Aber damit ist es vorbei — ich werde
mich nicht weiter an der Riviera aufhalten , tzch will
fort — fort — nach ftidolo , nach Neapel. Keine Er¬
innerungen mebr ! Ich will wieder arbeiten , kompo¬
nieren !"

Der andere nickte.
„Da8 ist recht. Es lohnt sich auch wirklich nicht,

wegen einer ftrmt zum Teufel zu geben."
„Nein , Matteo . Sie war nicht eine Frau wie an-

dere. Sie war mehr — zehntausend Millionen mal
mehr wert als das ganze sonstige WeibergcsSmeiß tot
und lebendig. Aber trotzdem °mvfinds ich nichts mehr
für sie — nracho kein skeptisches Gesicht. Ich schwöre
dir , eS ist so. Gabriele bat keinen Teil mehr an mir.
Heute früh las ich eine Kritik über sie in einer deutschen

Zeitung . Ich steute mich, daß sie gelobt wurde, ohne,
wie früher , dieses schreckliche Gefühl zu empfinden, diese
Eifersucht auf diejenigen , denen sie sich ösjentlich zeigt.
Ich bewundere sie jetzt wieder rilhig und parteilos
wenigstens so lange ich s>e nicht sebc." ‘

„Es ist gut , daß du das hinzustigst", sagte Matteo.
Mario hatte seinen Jugendfreund , den Violinlsteff

Matteo Montaldo , in Santa Margherita getroffen, wo¬
hin er gereist war , um in Erinnerungen zu schwelgen,
zu seufzen und den Kop? hangen zu lassen. Er batA
Matteo den ganzen Sachverhalt anvertraut und ließ sich
von ihm überreden , von Santa Margherita fortzusahren.
Mario befand sich in dem Zustand eines Menschen, dev
mit allen erdenklichen Mitteln die Wunde an seinem
Gemüt reizt und sie von neuem zum Bluten bringt,
anstatt si« vernarben zu lassen, und der sich eiaensinnig
gegen alle wohltuenden Einflüsse hinter seinein Schmerz
verschanzt. Aber sobald er Santa Margherita verlassen
hatte , schlug seine Stimmung um. Er füblte sich er¬
nüchtert. Alles Gewesene erschien ihm plötzlich in pein¬
lich lächerlichem Lichte, und damit wuchs und reiste der
Entschluß in ihm, zu vergessen — um jeden Preis.

Aber so gern er es auch sich und seinem Ireunde
einreden wollte, es wurde ihm nicht io leicht. ES war
doch mehr gewesen als sine bloße Episode. Oft dach«
er daran , wie ihr Wohl zumute ?»tn mochte. Ob auÄ
sie sich bemühte, zu vergessen, und ob es ihr gelang«
Aber er war vom Gegenteil überzeugt, und diele Über¬
zeugung weckte immer von neuem ein leises Glücks-
gefühl in ihm. das mehr war, als bloß befriedigte Eitel¬
keit, so sehr er sich auch daaeam sträubte.

Obwohl er sich daß Geaentell vorgenommen hatte,
blieb er noch einige Zeit lang an der Riviera . Teus
in Sestri -Levante, teils in Riva , teils in Rapallo, «r
machte große Fußtouren von einem Ort zum andere«
und ermüdete sich, ohne dadurch Ruhe >u finden. Au»
in der Geaend erinnerte ihn zu lebhaft ,m die lüngitl
Vergangenheit . (Rottfetwna folflli >

m
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der ungünstigen Transportlage
werden konnten. Um diese Schwierigkeiten nach

CTr̂Tî rT fe * Minister der öffentlichen
«örtern" bei der Äestellung von Wäger, zur Be-

Forderung eines besonderen
Machwe ,es der Dringlichkeit abgesehen werden kann,
w FtdedEappel . eine Organisation , die
wlAÄ , £ ** ^ !" l«N3' Gliederung und Auslese
l^ ê bi .^ u um reden Krüppel LU die Stelle m
hSSntrtj «fr̂ üJM ^ L ***, Setenä  und Werdens eie für ihn
«2 « l0' 6*" unt dem Sitz Potsdam tns
kckwer ^ .̂ . ^ - nr m  Forderung der Selbsthilfe der körperlich
Ä toÄi! 1, mH* - Geschäftsstelle . Berlin -Zchlendorf-
Jrin ber f « Kritik ß"l *f " L 3tuf6eben  erfüllen ju lönnen,
Leiden«! ^ Ih ^ rT̂ r ^ und konfessionell völlig neutral ist, die

^ k« ; ? -£ ;fahu, Lfe,n ^  Schwerbehinderten in Ivcitestem
und 105wie sowie für ihre rechtlichen und

Beoursmsse mrt Hilfe einer arbertsfteudigm Gemein-
stende ^ ^ k" « Gesunder nutzbar machen. Bundesvor-
^ «" lbuld ^ .^ ^ . ^ udlenrm Rassow-Potsdam und Otto Perl . Der
fc t Ä 1 5 “ Selbsthilfe aller Friedenskrüppel.
ei .J .? , P * “i , der Kruppelkinder, den Halt de: jugendlichen
nn ^ enk̂ k̂rlah, »ns «austaus » und Beistand »erkrüppeltn Hand.
^ üvne? m L fUL e,,3e Bess -rung der Siechansüfforge. Die
-«seaeu £ „e ~ te, i Wunsch den Iktzten Rest ihres Können « da ein-
kiMtbrimnd ' l!,{rer ^rperlichen und geistigen Bersaffung noch
!md fct ^ s Bnierlund müschaffen kann. - Krüppel
unb Fordecer dm? Organ,,at >on werden um Angabe ihre: Adresse
an d,e obenbc»«lchnete Geschäftsstelle gebeten. "
j. ^ Es ist die Eigentümeriu ? Der hiesigen Kvmnnallwlirei
^ ^ StÄ ^ an ' d^ ? s “* a * i St0U "Us Gonsenh ^ i ch
L .5 A . ,?^ °5. ? rr Peripherie der Stadt ei» stlbernes Ubrenarm.
llötioun ! tt !^ ? «u" ben habe. Nachforschungenführten auch rur Be.
£? K. »" ' « •„ dleldung Die Uhr wurde herausgeaeben ; sie kann
in den BoimNtap - stunden auf Zimmer 1k -in Politcir >irektionsce««
baud^ °m, ^ r PerI -tteriu wieder >n Empfang genommen werden *
■m - kÄ 9 ] " Aiigehüiig«« der ehemaligen Ssterreichlsch.

.? l°" ^ rchie Witwe„, Waisen und Invaliden !. Wer sich
«lagt , die oormalige österreichisch-unga.

ri,ch«r Monarchie oder deren Verbündete militärisHe Dlenite nlcdt de-
S rnihirif^ 1? ^ ^ Cr l ^ne  f° Iĉ r Dienstleistung unverschuldet
SnCTa aefJ ? Nh, ĴIlb.f1!rHf“ 4l’rrtotv Crt motben  ist und hierdurch inesuildh' it geschädigt wurde, hat Anspruch auf Beraütuna

'denifdkfftn ™ h% i-IUX des schädigenden Ereignissesreun ^ c leirelchlschel Llatr .bilrger oder in erner Gemeinde des
Me Mm?  ? el! 2,a ,0te3  lnmstderecbtigi war . Am 25. April

lenoll -msammliing das neue Jiivalidmgesetz genehmigt.
"2j sti«idendenzits ward Deutsch-Ofterreich als erster Staat
{vTr' inonrm l:su>' renden Staaten ein Jnvalidengesetz besitzen, das
mr 101̂600 Kriigsvcsä .c'drsle und 80 00l Kinder dcrielöen für 125 000

und W .-00 Kriegswaisen anlkoL und 'wofü? T
Staat jaorlui 516 Millionen zur Verfügung stellt Das Ges
* ? bÄi 'Ä 'S N ' L/L ÄÄ

und Mf dem flössen Lande mindefiens
l/ill ^ Kronen , in Großstädten in den howsten Stufen bis 3360 ftr
bet Seftanfleftel!tcn bis 4820 Kronen jährlich betragen es ist weiter
L .L ^ betzand!nna der Invaliden , stir Kö?p-r-rlatzMcke and oribZ

sur berufliche Ausbildung sowie für ärztliche Hilfe
w . / ^ n^ ng gesorgt, wobei die Invaliden , falls sse sich

Cln Krankengeld von 2 Kronen täglich er-
Pur Invalidenrente gesellen sich noch Zuschüsse für Kinder

.̂ . Au?-?sfdkv dis xum 18. Lebensjahre und Personen , die derart
kr.eAsbeschadigtsind daß sie ständig der Hilfe einer anderen Perlon
^du ^ en. erlgliei , r,nen Rentenzuschub, der je nach Größe des Ortes
§00 bw ' MV Kronen labrlich betragt. Für die Hinterbliebenem die
Witwen imd die Kinder , aber auch die Eltern bezw. iIessswister des
Invalid -n sind Renten vorgesehen. Das lSesetz ist »um Selbstkollen.

ll ° tz 4,"E Atsch -Osterreichischen S °r°at7niaV R̂eLL^

Aus Provinz und Nachbarschast.
Raubmord au ? dem Hunsrück.

rn . Bom Hunsrärk, 10. Juni . Äranfige Kunde kommt aus
uuen.  Herr Apotheker Hart mann  ist das Opfer zweier

mgendlicher Raubmörder  geworden . Die „Hunsr steituno-
s -m Freitag hörte der Apmbeker' Härtmann

d.e Nachtschestelaule » Er stand l-»f und ging, um zu öffnen Auch
dssfiwar  ebenfalls von dem nächtlichen Lliiigeln ernmchi,
s'd^ s. ^ doch wieder ein, bis nach kurzer Zeit oerdochiiges Geräusch

dem Zinnner ihres Vaters sie abermals wekte. Nichts Gutes
afmend, stand sie nunmehr auf, kleidete sich an und begab sich nach
d°m Znnmer ihres Paters Zu ihrem Schrecken sah sie h!e? zwei
mnge Burschen damit betchasiigt, die Schubladen zu durchwnöien
Kaum hatten die nächtlichen Besucher die Tochter ecbllckt als ne
Uber das irebrlese Mädchen lerfieim Dieses wrnde am Ha?ff ol
taugt und erlnelt einen Schlag über den Kopf, bis ihm die Sinne
schwanden. Domi raslten dl Bin/chen alles, was ihnen an Wert-

"h tßcff n| n" b,:n in di- Hände gefallen, -usamm-n und
iE ^ . das Weite Aach kurier Betäubung f.en, die Tockter zu sich

iv« n Vater zur Haustür . Ein - rau.
»k̂ r Anblick bot strb rhi dar Mit erngeschlâeneni Schädel satz sie

Bo» ® w f« nem Blute liefen Bon den beiden Raubmorden
war nichts mehr zu, sehen. Me Nachsorschungeu wurden sofort aus«
genommen, doch bat man zur stunde noch keine Spur . Es scheiut
sedoch fektzustehen, daß d,e Tater nicht am»  der « egend stanmien.

Wkesvrksener rxagoran. Morgev-AuSgaSe. Erste» Matt, « eite ».
Sport.

* Turnverein Wiesbaden. Die Faustballirettspiele am Sauutra.
morgen gegen den Turnrere,» Mainz von 1817 eraaben«n«n ühtr.
l°cmeu Sieg M; L iesbadener Turnerlp̂ler l
44̂ 8 «fiJ : Mannschaft Wiesbaden gegen SKaiitjU'}* -7 Merbaden gegen Mainz»>5:44.

* §? S16<>Sp£ ’eJ -Ä ‘y!flÜ bc! Sdortvereins Wiesbaden konnte
gegen vre1. Mannschaft des Sportvernns Höchsta. M. mit 42 fieacn
(̂ i%ett mtt2:0 für Höchst> Auch tie beiden Fugendmannschasten
des Sportoerems waren erfolgreich. Die 1. Jugendmannschastĝe-
^oo ^ VinL^ ^ ^ Es -bast des BingerF..L. 4:1 am ersimA '°̂ ag in Bingen, die2 gegen bteiemge des MombacherF.-K. 03""i 5:1. Der kommende Svnntag bringt die sieggewohnte1 Elf der„Wcrmafta-Wrrms nach Wiesbaden. ' ' ofI
w  k ü̂r die Frankfurter Regatta am 6. Juli wird^Deutsche Rudermremm Zürich seinen Skuller.Hugo Eopp» im

Ferner werden„Eopp" uns ,,EibusÄ»tẑ im Doppel,
brnn in Frankfurt em geeignetes Boot zur Verfügung

mn'rMn̂ d. — Für die Berliner Regatta am 22. und 23. Jum^urMn oon SL«erem>m 15S Boote mit 813 Ruderern gemÄdet.
Eachfenhaufen meldete zmn Ersten Iungmann-vier« , sür den im

Boote genannt jind. - Der Frankfurter Ruderverein Hot£?" SJe9atul  mit Düring und Emmerich imDoppeizwc.rr in Aufsicht gimommen.
^ l e'm * b.-li der Deutsch« Hocketzbuud seinen sechstenBundestag, den ersten nach den Kriegsjahren, ab, der aus allen

i **/?* vornehmlich auch aus Frankfurta. M. und
^demsckiland. gut besucht war. Den Hauptteil der Arbeit nahm bvt
Besprechung der aus der letztenLMuch euer Tagung ausgrstellten
Sotzt.ngen«n, die oen Mtljlen Fällen umgestoßeuw>:rden. Von
den neuen Beschlüssen ch die Teilung des Bikudcsgebietes tn Landes-

(Nord« Sud», Mittel-, West- und Ostdeutschland sowie
Br-ntder.hurg- buoorzuheben. Don der Veranstaltung don Ber».
l -ndsiwelen tard der Deutschs Hockeybund auch in Zukunft absehen.
^ Landesvetband« sollen leidständigm dieser Deziebuna handeln.

Bore». Die Bcxme.stetschast von Deutschland im Mittelgewicht
gewann tu Berlin im HeraussorderungskampsKurt PrenzelÄerlin
L-m den bisbnigev Metsterschastler von Deutschland und ÖsterreichÜrctl-Wienm der vierten>Runde.

» Lawoüentiis. Im Psingst-Tennisturniec in 'Ärunewold brachten
^amvfr. bei betten Überraschungennicht

ausblicben Krmzer-Frankftnta. .M., der als Gegner von Froitz.
heim für die Schlußrunde um die Preußenmeisterschaft im Herren-
sw/ - d>ar,  irmrdê von dem glänzend spielenden Lüdtke-
EBerlin nut6.3, 1.6,6:3geschlagen. In einem.'Match zwischenrortzheim und Kreuzer außer Konkurrenz erlag Kreuzer in dreiatzen.

Handelsteif.
Div.
8
7
T

14
s<a

ii
|8Vl
7
6

12V«
am

Berliner Börse.
Kurse Tom 10. Juni 1919.

Dir.
8

S9
26

Bmk *Aktien, in •/,
Berliner Handelsgea . 144 .00
Commerz .- u . Disc.-B. 116 .50
Derrastädter Bank . . 106 .00
Deutsche Bank . 186,00
D. Eff .- n. Wechseib . 00 .00
Dfeconto - CommandU 130 .50
Dresdner Bank . . . . . 185 . 19
Mitt «4d. Crcditbank . 110 .00
Nation .-B. f. Deutseht 88 .25
Oesterr . Kredit -Ajtft . 00 .00
Eeicbsbank . . . . . . . 145 . 00

80
30
18
U
12
20
80
22V«
16
10
1»
10
8
7

22
25
30
SO
25
20
12
15
10
28
12
16
16
18
22

Industrie-Aktien
Albert , Chem . Werke
Adler -Fahrradwerke
Augsburg - Nürnberg
AUj . Eleatr .-Ges . . .
Bergmann , Elektrix.
Bad . Anilin u . Sode .
Bismarck -Hütte . . . .
Bochuraer Gußatahl ,
Brauerei SehultheiS .
Buderus Eisenwerke
Beton - u. Monierban.
Deutsch -Lux . Bergw.
Deutschs Kaliwerke.
Dtsch .-Uebers .-Elekt.
Donnersmarck -Hütte
Dürrkopp , Bielef . M. .
Dtsch . Waff . u . Mun.
Daimler Motoren . . .
Deutsche Erd3I -Ges . .
Eiberfeider Farben !.
Escbweiler Bergw . . .
Feiten & Guilleaume
Gasmotoren Deuts . .
Geisweider Eisenw . .
Gelsenkirch . Bergw . .
Griesheim Elektron .
Höchster Farbwerke
Harpener Bergbau .
Hindr . Auffermanc .

00 .00
209 .50
164A10
159 .87
133 .75
982 .00
178 .75
165 .00
234 .00
123 . 75
184 . 75
145 .50
159 . 75
217 . 50
189 . 12
970 .00
206 .00
173 .50
290 .00
950 .00
257 .00
159 .50
113 .00
102 .50
149 .00
171 .60
261 .50
143 . 50
140 .25

12
7

17
18
8

20
12V«
82
18
20
U
17
11
20
10
9

15
12V«
15
15
26
30
8

12
6Vs
0

20
20
27
10
6
0
0
0
0
0

15
0

HSsch Eisen n. Stak!
Ilse Bergbau
Könige -u . Laura haste
Kali Aschersieben . .
Kost beim Cellulose . ,
Kronpritu Metalif . . .
Labmeyer u. Co. . , .
Lauchhammer . . . . .
Lindes Eismaaeklnen
Ludwig Loewe o. Oo.
Maenesmann Röhren
Oberschi es .Eöen bed.

Eia .-Ind.
, Koksw . ,

Orensteln u . Koppel
Phön .-Bergb . u .Hütte
Porzellan ! . Kahla . ,.
Eositzer Zuekerratf . .
Rbein -Nass . Berrw . ,
Rhein . Stahlwerke . .
Riebeck Montan . . . .
Rombacher Rüttenw.
Rhein . Metallwarenf.
Sachsenwerk . . . . . .
Sch ackert Elektriz . .
Siemens □. Halako . .
Südd . Eisenbahnges.
Verein . G!anzstotf -F.
Varzinor Fapierfabr.
Verein . Cöln -Rottw . .
Wittener Stablröhroc
Westeregeln.
Zellstof ! Waldhof . . .
Hamb .-Amer .-Paketf.
Hansa -Dampfschiff . .
Norddeutscher Lloyd
Schanta 'ag -Eiaenb : . .
Türk . Tabs kregle ), . .
Otari Minen . . . . . . c

Genusscheine . . . .

98 .50
193 .36
989 .00
145 .00
149 .95
159 .75
836 .00
115 .00
134 .50
139 .50
306 .00
161 .00
104 .75
145 . 00
177 .00
151 .37
166 .25
234 .00

00 .25
160 .25
136 .76
167 .00
141 .25
145 .00
219 .00
115 .00
165 .00
119 .00
393 .00
165 .50
180 .00
159 .00
802 .00
179 .50

35 .37
190 .00

90 .00
00 .00

435 *50
116 .00

96 .CC

Eerichtssaal.
WC. Friedtzfsschänd« . Das Schöffengericht verurteilte de»

Lartner Karl Sch dahier wegen Entwendung von Blumen von
einem Grabe zu fünf Tage.! Gcsängnis . Sein Bruder , der Gärtner
Hemrtch Sch ,̂ wurde mangels Beweis von der Anklage der Beihiise
bet dem Diebstahl ireiaesprochen. ^ 1
. Die Salvarsaud !«bstähle in den Höchster Farbwerk « . Wies-
baden,  8 . Quitt . Im Laboratorium der Saldarsan -Abteilung der
ztorbwerke Höchst a M hatten im Mär , d. I . die Maurer Georg
Wenda. 3o Jahre alt . und Joseph Börner . 32 Jahre alt . beide aus
Höchst, eine Mauer etuzuziehen. Bei dieser Gelegenheit entwendete
Wenda in Gemeinlchatt mit ^Börner 180 Ampullen Salvarsan die
er elnstweilen zu seinem Schwager, dem Bureangehi ' fen Ludwig
Baumgartner ui Höchst, brachte. Doch bevor das Medikament an den
Mann gebracht werden konnte, war Wenda bereits im Cachot. Die
Siraflammer verurteilte Wenda wegen dieses staats , und aemeiit-
gefährlichen Ttebsiohls zu drei Monaten . Börner zu einem Monat
und Baumgartner weaep Hehlerei zn zwei Monaten Gefängnis . Der
Drogist Robert Spic ! aus Kttstel und der Anstreicher Sauer aus
Hoshkim, die auch Ibre Hand tobet im Spiel haben sollten, wurden
fteigesprochen Wahrent der Verhandlung macht der Sachverstän¬
dige die interessanten Aiisfülnungcii . daß die Farbwerke Höchst seit
eti-iger Zeit nicht mebr allein die Hersteller des Salvarsan feie»
sondern daß in Frankreich dies Heilmittel , wenn auch unter einem
anderen Namen, aber uns gleichen Bestandteilen , fabriziert und von
da auch nach Amerika epportiert würde , das bis jetzt von Löckckt
Salvarsan noch nicht lezogen. v  ^

Letzte Nachrichten.

Neues aus aller Welt.
«roßfener bei Datmlor. Berlin,  l0 . Juni , s -ute m>r.

«rttoü  gcgen ll Uhr brach in den Datmler -Werken w Berft ».
warievselde Großsener aur das die umsangrcichen Schuppenan-

die vornehmlich mit Reparaturmaterialien und Gummi anae.
füllt waren , vennchtete. Der «ochaden beträgt 4 Mill M ^

Entdeckte Falschmünzerwerksiatt. Hamborn.  1,1 . Juni Die
August-rhYsskn-Huite wurde dmch eine An;ahl gefälschter Krönkenk
scheine uni größere Suawren betrogen. Die Falscher ein Kratt.
Wagenführer, cm Eloltrotcchniker und ein Rangierer , wurden seft^
genommon. Bei der Durchsuchung chrer Wohnung fand man eine
«n ^ isstete . Faljchmüiuer -Werkstwt zur ö-rstellung vor. wisch«
würdê vor- efunte «. ^ *"  Frachtbrlese

Der « istmörd- r i« Freiheit . Wie » , 1l . Jum . Im Juni 1910
der ehemallge Oberleutnant im österreichischen Gencralstav

I , II H 0 1Vt «Ster  wegen Giftmordes und Mordversuchs «
J -̂hr-n schweren Kerkers verurteilt worden. Um ,m Aoanoemertt

v-rwarts ,u komm« , hotte er au elf Generalstabsoffrzie» G -ftpill«
gcmndt den« Han Mm-mn M ..der zum Opfer gefallen war . Bet
«wem Aufstand m der Militärstrafanstalt MöllerSdoff , der im Zu-
sammenhang mrt der politischen Umwälzung im Jtooember v I
ausgebrochm war . war Hosrichter mir anderen Sträfling « ' ent -'

m Wien auf und erregte die ofjent-
»sse AafmerAamkert dadurch, daß er einen Prozeß gegen seine oe.
, m 'i thattin einzuleiten versuchte. Nunmehr wurde Hosrichter
:ur Weiteroordußung semer Strafe wieder der Strafanstalt üoer-wrcsen.

tDrahtberichte des Wiesbadener TagblattA)
Aus dem Entsnrerat.

mz.  Pari «, 11. Juni. (H>rvrS.) Dir i nteralliterte
Ftnanzkommission  hielt DienStigvormittagim Sabel
Henry in St. Gernrain eine Versammlung ab. Am Nach,
mittag fand ern« Sitzung der Kommission für Behandlung der
Frage der österreichischen Gefangenen  statt. Der
österreichische Dener.il Stern wohnte als BeatcÄec des KuisaS-
Ministers den Beratungen bei. u

Abreise österreichischerDelegierter.
mz.  Paris , 11. Juni lHavaS.) IS ästeooeichischeD-le-

gierte, darunter Präsident Lammasch  mit Aemahlin und
Tochter, sind gestern abend nach Wien abgeveist.

Amerika u«d der Text deS BertraaSeutwurfS.
mr. Washinstmr, 11. Juni. Alle Senatoren haben ein

Exemplar des F riedenSvertrage  S erhalten, der beute
a» Kongreßbrricht  veröffentkicht und den Zeitungen
zuxeftellt wird.

Die Kohleurationierunft in England,
mr. London, 11. Juni. Eine amtlich: Bsrfüguna besagt,

datz das gegenwärtige System der »kohlen ratroni « .
r uu g blS 30.  Juli 1920 in Kraft bleibt.

Die Streiklage i« Kanada.

Versioii eruQZswsssu.

I, ^ griedTieh . Wilhelm , Lebensversieheruscs - A&tienze-
i«hr  tofo ,n .Bf r! "l } Nach dem Abschluß für das Geschäfts¬
jahr 1918 isv das Neuaeschatf um 75 Proz . erößar als das-
lemee dos Vonahres . Es lagen 812 274 Anträge Ci V
207 100) über IW 832 295- hl . (i.  V . 112 372 898 M. ) Vorsicht
rungssumrae und 291 698 M. ü . V . 115 326 M.) Jah ^ wente
IQSTQQ̂ M1? 11“ ^ J °S’ ,.Der . ? mrana betrug 291 931 (i. V.
198 799 M.) eingdotle Vcrsicnerunsen mit 173 460 109 M.

lOOOfib M.) Kapital und 129 213 M. (i . V. 89 887
Mark ) Jahresrente . Nach Ausscheidung aller Abgänge er-
? ^ «n <S7 hivo ei? Endb ^ tand^^ von 3 305 653 Policen mit
1180287 182 M. (x. V. 1053 SC6 645 M.) Versicherungssumme
im d 1 - 1 433 90Ü M.) Jahresrento Der Über¬
schuß beträgt 12 883 954 M. (i . V . 12 909 580 M ). Davon
werden vorbehaltlich der Genehmigung der Genereiver-
samm ung 11 834 842 M. fi . V. 10 887 780 M.) den Ver-
sxcherten überwiesen Die Aktionäre erhalten 600 000 M.
ir die fwie 1. V.) ; zugunsten der Ange¬
stellten werden 210 000 M. verwendet , der Reserve für even-
tueUe Verluste und Bedürfnisse 9924 M. zugewiesen . Der

I Verpogensbestand bezifferte sich Ende 1918 auf 442 476283
Mark , d s. 38 313 627 M. mehr als am Ende des Vorjahres.

m den Versicherten zufallenden Betrage erhalten die
äiifglieder des Gewmnvertandes A 24 Proz . (i . V. 24 Proz )
der Jahrespräroie . die Versicherten des Verbände « D
8®. ? r ?z-- fL, V der Jahresprämie . Im Verbund B
wird bei einem Einheitssätze von 314  Proz . eine Dividend»
Lis zu 81 Proz . der Jahresprämie gewährt , ira Verband E
eine steigende Dividende wie im Vorjahre von 2% Proz.
ccS 6 P ™ lhe Versicherten des Verbandes C erhalte»
25 Proz . (L V. 25 Proz ) der Jahresprämie.
—-- - " 1 . . . >> -

Aus unserem Leserkreise.
> lRbbtverwendeteSinfenbnnarnwerbenwederrurückaesandt. nech aastzimoylIH

» An Ausflüsler und Wandervögel.  W « n mau
an emem Moniamno,gen durch den Wald geht, siebt man Bcotpopter,
an den Wesnandcrn und um die Bänke in großer M« oe herum,
liegen, « u n,ch: gerade schöner Anblick. Könnte nickt jeder ein wenia
mehr Liebe zur Natur und zu sein. » Mitmenschen anfdrtng « -nid
dic Stätte , die uns allen zur Erholung dieul , gemeinsam pfleg«
helfen? Man wurde ja auch bei sich zu Hause kein« Papiere . Eier,
und Apfelsingitschal« aut dem Boden Herumwersen. Es wäre den« ,
ftatisck, wenn man die Liebe zum Eigenen auch auf das Allarmei»«
«b« trüge. Es nehme -«der seilt Papier wieder mit oder bertnaie
ee unter dem Laub oder bebre es nnt einer Stocksp̂ r ft, den weich«
Waldboden, ausiatt es als üble Biötenkarle herumlieg « in  lass«
Wandervogel konnten, wie «§ früher di« echten Wandervögel tat« '
schon vorhandenes Papier wo sie gerade läge« , auscäum « Dan»
wäre unser schöner Wold ein großer , gepflegter Gart « für alle. M. 8 l

* Wenn tn den letzt« Jahren dieBänkrindrrWtlheim.
straße  rum Frühjahr nicht n« auflackiert worden sind, daun ist
das gewiß zu versieben. Jetzt aber dürfte es Hochs, wünsch.nstoeet
fern, sie wieder emmak nett und ordnungsmäßig hinzustrllm . « »«
'hre Lerteilung und . Nichtrmg" sollte zweckmäßiger zepaltei wer»
d«n. _Ehr-

Reklamen.

mz. Winnipeg, 11. Juni. Nach einet Lleutermeldung ist
dl der Ausständigen zur Arbeit zurück-ettva der dritte Teil

gekehrt.

. .. *“*• .fl- Juni. Der . Rotssrcd. Courant" meldet,
oastm Brussel  ein« BeLlnatm-rchlng angrschl-rgan wurde,
m der der frühere Kommandant von Tournay, Ge-teral
Hopfer,ser frühereKronor,nz von Bauern und

kl " Rutsche Kaiser  für dra 14. Oktober
1919, 9 Uhr morgens, vor die 8. Kammer des Beeafanas.
gerichtSm Brussel geladen  werden, um sich für die Äer.
brechen, dre rn »hrem Namen während der Besatzung begana»»
wurden, zu verantworten.

Fürstenhof/ Leipzig
SOfBäder . Sitzungsadmmer . Alle Zimmer rn. fließ . w f

Einheitspreise Fcs
M . 7.50  m . Frühstüok (Ka flfee). Zur Messe besetzt.

_ Die rllorgen-Ausgabe umfatzt S Seite«._
tzmqitlchrtftl;n«r : A. Hegertzorst.

v -rmrtwortNch für Lettartifsl: A. b «g erhörst : für ooMisch« Nachrichten:
fl. Sckntber : für t>«n Unterhaltung steil: B. o. Nanenborf ; für den
lokalen und provtnztellen Teil und Derlsstssaali I . V. : W. Stz: für d«

Handel: W. Etz; für die Anzeigen und Reklamen: H. Dornauf.
ISmtlich in Wiesbaden.

Drucku. Verlag der A Schellender g'lchen Hofbuchdruckerel tn wleodade».
Sprechstunde der Schriftleltung t« bis i Uhr.

m

Han.burqe «u | OfQl - AllSVCFkflllff
dauert nur noch kasre © Zelt und bietet die beste Kaulgelegenheit für alle Restbestände
I vameii « usi^ Efinder- Kon2ekfi ®ii

zu be ^esaiend herabgesdzien Preisen.
7  tnn« 8 « *s « 7 . Verkauf von9- 1 u. 3- 7



Sette 4 . Domverstvg , 13 . Statt ISIS. LMesvadener Lagvmrr.

c

SC"Weidlich?Personen)
t Ka»fn»Simrsche» Personal )

AnzchMe

nickt unter 17 fahren,
•frfwt aesuckt. Gelegenheit
swtr weiteren Ausbild uns.
Gute Handscbr.. Stenogr.
u. Sckneibmaslü. (Adler)
erferderl . Auss. Angebote
mit GehaltSansvr . unter
L 8:: « ' Tuabl .-Rwerast.

Gebildete junge
Dame

für Empfang und Buck-
,;fü6runfl sofort gesucht.
Gewandte Umgangsform ..
stcma. u. engl. Spracht.

,'erforderlich.Elnaiu.
Wilbelmstraße L2.

Verkäuferin
per sofort gesucht.

A. Sinter.
Uhren — Juwelen.

Lanaaasse 4,

Mm  Mniein
oder Witwe ohne Anbang
für den Verkauf in eiurr
-Bäckerei gesnckst. Offert,
-unter O. 930 an den
Taabl .-Verlaa

Branchekundiges solides
Fräulein

.mit aaten Emviebl . aum
Verkauf u. Servieren in
iKondrtorei u . Kaffee aiif
sofort gesucht. Offert , mit
'Gebaltsansvrüch .. Reuan .-
Abschriften unter L. 932

-an  de n Taa bl.-Ve rlaa . ...
Ecke Telct'Mnistin.

Zimmer -, Küchenmadchen
«es. Hotel Hohenzollern.
C Gewerbliches Personal )

8ÄW.1.Weitem
it MMeiime»

sofort gejuckt.
Atelier Auguste Diel.

Gr . Bnrattraß e 6.
Sciöstäudige

Taillenarbeiterin
welche die Leitung deS
Ateliers übernimmt , für
dauernd gesucht. Rau,
Vorkstraße 13.

für vorm. 8—1 Ilhr «ef
Vorzuftellen von 10—11
gutf mffrfflfc .IJisIL-

Mge« W
können bei mir das Fri«
fielen u. Ondulieren ardl.
erlern . Oranieustr 6 2 r.

In e. Laaarrtt tätig ge¬
wesene iüna . unabhängige

Rote Kreuz-
Schwester

zur Pflege u. Gefell fchaf-
tcrin in. Frau in kleinen
Haushalt assucht. Vollk.
Familienanschluß . gute
Bezahlung u. Daueritell.
Eintritt 15. Juni . Näh.
im Tagbl .-Verleg . lö»

Gcfnchr ver sofort für
die Nachmittagsstund . ge-
bildetes . ». Unterhaltung
u . Beaufsichtigung eines
7iäbr . Mädchens geeignet.

IMS putan
oder MsMtlimn

1. Klasse. Offerten unter
931 an den Taabl .-P

Filr einen rub . Haust
bali zu 2 Vers, ein nettes

oder ein nur beitempsob!
beff. Mädchen, w. naben
u . bügeln k.. für bald aes.
Wäsche wird aus dem
Sause gegeben Sebr gute
Bcbandl .. sowie Verpfleg.
Etwas Kochten erwünscht,
ledoch nicht Beding. Off
>.! S 931 TaaSl .-Verlag.

Zur Vfleae eines zart.
3jährigen Mädchens zu-
verlässiges

Mädchen
gelernte Kindervtleaerin
bevorrvat . aeaen hoben
Lob» sofort gesucht. Vor¬
stellung vorm, und aw.
1 u. 2 Uhr in der ViNa
Olanda Yl artenstratze

ArbeLterin
u Rnarbriterm sucht sof.
Jeckel. MLülaasse 13, 2.

Sofort
such« ich für Damen-
schnciderei tüchtige
Zu- und selbständige

Arbeiterinnen.
Frau Guitel ^Vradtke.Rauentbgler >vtr . 7. Hpt.

Rnarbeiterin
für feine D .-Sckmordsrel
f. %t . Mel -lel . Kirchg. 29.

Maschinennäherin,
geübte, für dauernd aes.

Stieb.
F -mibrurinenitr 9. Laden.

sofort gesucht Albrecht-
stiaße 37. Saur.

MhvWMN-Mheün
gesucht

Dambachtal 45, Hpt.
Bessere ia. Mädchen,

können nachmittags Weiß,
aeugnähen u. Ausbessern
lernen bei Kramer , N-ork«
straße 19, 3.

AMe MllühMMll
sucht

I . Jnngbauer . Belzwaren,
Ellenboaeuaasse.

Mlttin gefugt
Waschanstalt E. Schmidt.

Röderstraße 24
Leibwäsche-Büglerin

gesucht. Wäscherei Kruckel.
Rüdesbeimer Straße 30.

für Privathgusoalt für
jede dritte Woche gesucht
...._ Park strafe 37.

Tücktiae Bügleri«
für einige Toga in der
Woche gesucht Sedan¬
str aße 9, Hth.,P
'MzA Asm
sowie ein junges Mädcken
für Hausarbeit . geincht
Georg - Auguststraße 8.
Mittelbau Part.

Suche Hausb . f. Lauda-
Köck. für Sotel . Pension ..
Briv .. f.. Jungs . Kinder-
fräul .. Zimmer -. Sans -.
Allein- u. Kückenmädchen.

Kran Katbinka Hardt,
gcwerbsmätziae Stellen-

Vermittlerin.
Schnwalle 7 1 T 4372.

Tückt. Hausbälter -.n
od. Stütze, ev. sofort ge¬
sucht. Zu erfr . b. Schmitt,
Marktplatz 3, 1 S t.

Ruverlässiaes sauberes
Mädchen

sofort oder später gesucht.
Veraustellen von 9—12 u.
4̂ - 6 Uhr

Rosenstr atze 6.

Wegen Erkrankung d.
jetzig. Mädckvns suche
für sofort oder spater
tüchtiges auverlafsiars
Alleinmädchen
Frau Apotb. Nasckvld.
Taunvsitraße 25.

Mädchen gesucht
Bertramstr . 6, B„ b. Riß.

welches selbirändia kochen
kann, für kleinen Hausb.
gesucht. Näheres Am
Nömertor 5. Laden._

welches gut kocht, für kl.
Haushalt bei hohem Lohn
gesucht.

Elnain.
Taunusstraße 58. _.

Fleißiges sauberes
Mädchen

für Küche u. Hausarbeit
gesucht Leberbern 9.__
WWWsMWil
sauber, das kochen k. und
Hausarbeit übern ., sofort
oder aum 15. Juni ge-
sucht TaunuSitr . 5. 3 lks.

Gesucht aum 1. Juli ein

Neinmädchen
Lohn 50 Mark.

Adeibeidstraße 95. 2. ,_
Nlieres Mach. Wu!.
tücktia in Haushalt und
Wäsche, aum 1. Juli rn
eine hiesige Anstalt aes.
Näh . Stiftstraße 22. 1

Tückt. Alleinmädchen
' ' t  Moritzitr . 37, 2 r.gesucht

Hausmädchen
gesucht Seeroberrftraße 29,
1. Stock links.

Gesucht Köchin
d. etwas Hausarbeit Über¬
nimmt . Lohn 70 Mk. Vor¬
st«llen vormittags awischen
9 u. 11 Ubr Vagenstecker-
straß-c 4 Part. _

Köchin
neben Chef gesucht.

MMg -hM
Großes HanS sucht tückt.

Beiköchin
Stäb. Taabl .-Verl . Xd

für groß. Betrieb ett . sof.
gesucht. Ru erfragen bei
Fräul . Schmitt . Markt-
Lin stk 3. I  g -lcj-

Einfache ältere

Stütze
oder bell. Mädchen, in
Küche u. Hausarbeit er-
fabren . îir kleinen Haus-
halt von 2 Personen aum.
1. Juli gesucht. Putzfrau
voihai 'dcn. Meld. vorm,
oder abends nach 7 Ubr
K..Fr,ed ri ch.N:na 15 1
Suche Stützen . Köchinnen.

Rim.-, HcruS-, Mein - ,u.
Kücher.mädch. Frau Elise
Lang , gewerbsm. Stellen-
vermittlerm . Wagemann.
itvaße 31. 1. Tel . 2363.

Suche sofort
einfach, ant emvfohl. Fol.
als Hilfe i» der Kücke.
Stelle itt aut u. dauernd.
Adr, im Taabl .-Berl . Xk
Anstöi'diaeS kinderliebes

Mädchen
ob. eins. Stütze für sofort
od. später gesackt eventl.
Fan '.ilscnan ' .bluß . Frau
v. Krosigk. Kleiststrgße 6
Skr . vorin. bis 2 Uhr u.
abends nach 6 Uhr
Für sofort oder 15. Juni

peil.MW
welches Me bürgerl . Kückie
und Hausarbeit versteht,
gegen hoben Lohn in rub.
Villenbausbalt gesucht.
HauSnmdchen vorhanden.
Blumeriitraße 1.

Mein Mädchen
schon in Stellung gewes,
iu kl. ruhiae Familie bei
aut . Lohn. Verpflegung u.
Behandlung per sofort od.
später gesucht

Nbeinitraße 113. 2._
Braves ordentliches

Alleinmädchen
bei gutem Lohn gesucht.

Marr . ^Mauritiusstcaße 1. 3 St.
(gesucht aum 1. 7. oder

früher ein

das näben u. bügeln k..
für Villa Alwinenitr . 6.
au alleinstehend. Ehepaar.
Melden bei
Frau Gcheimrat Kortü.

Pension Rnvvrcckt.
SoniMLerLrrStrLs ' e 40-

©IT omfadjcs Kl.
oder beff. Mädchen für
Kocben u. Häusl. Arbeit
Mosbacker Straße 26.

BrareS
Weinmädchen
w. kochen kann, bei gutem
Lobn in klein. Herrschaft,
licken Haushalt aesucht
Emser Straße 38. Part.

Alleinmädchen
aum 15. Juni oder später

' “ tnaer Str . 20. 1
Fnnars schnlcntlallenes

Mädcken
wird in HauSbalt angel.
bei Kost u. Lohn Kaiser-
Friedrich Rino 12. 2 r

tzKSMW
oder Jungfer , w. perfekt
in Hausarbeit u. Servier,
ist. aut näben u. bügeln
kann, für Haushalt , wo
Dame ungestört . Iün5t-
lerisch tätig fein will , bei
bobcm Lobn und guter
Aufnahme aes. Sonnen-
Kri-ixr̂ .SlMe -,43,.
Alleinmädchen
gcsuckr. w. gut kochen k.
für HauSbalt von 3 Vers.
Willielmstraße 38. Putz-
ae schüft.

At . MW
für Küche u. Hausarbeit
in kleinen Haushalt , drei
Personen , gesucht. Hertvr.

für Saus - u Küchenarb,
gcs. Jägerhaus . Schier.
itciner Straße 68.

für Herrschtil -lhcius aes.
Scher Lohn. a. v̂ebandlg.
GecnrinS. Nerotal 34.

In kleines vornehmes
Leim wird ein ehrliches
Haus - u. Stubenmädchen
aum 1. 7 gesucht

Frankkurter Str . 9.

Alleinmädchen
sofort oder später gesucht
Rheinstraße 98 3.

OrdentlickreS
Wein Mädchen
sofort oder 15. d. M. ges.
Adelheidstraße 58. 1.

Einfaches Mädchen
für Küche u. Hausarbert
ans 1. Juli gesucht. Jeden
Abend ÄuSgang. Wiegand,
Rüdesbeimer Str . 24, 3.

3 « ll . AW»
w. kochenk., für sos. od.
1. Juli ges. Langgasse 56.
Eins , junges Mädchen

«sucht Moritzitr . 56. P.

iih  liien
in gute Stelle gesucht.
Gelegenheit Kochen au l.
Schöne Aussicht 24.

Alleinmädchen
gegen boben Lobn gesucht
Morrtzstraße 49. 1.

Aelteres Ehepaar sucht
für Mitte o. Ende ds.Mts.

Alleinmädchen
das kochen kann, od. eiu-
fache Stütze (Hüfe vor-
Händen). Guter Lohn,
gute Behandlung und
Verpflegung. Meldung
nachmittags v. 4—7 Uhr.

Nerotal 63.

NGiges löiHUsn
bei hob. Lohn ges. Bäck.
Damm Seerobenstr . 10.

Zimmermädchen
acsuckl Hotel Bellevue.

Milet!
für kl. Haushalt gegen
hoben Lobn zum 15. Juni
oder 1. Juli aesvckt. Bei¬
hilfe vorhanden. Off. an

Frau Dr . Minrath.
Bodenüeim bei Maina ^ .
2 tückt. Rimmermädchen

sofort gesucht.
Hotel Leraog von Nassau,

Lanaenschwalbach.
Ordeutl . Mädchen

mit guten Reugnissen für
Küche u. Hausarbeit , für
15. oder später gebucht.
Borstellen erwünscht bei
Friedrich Lotz, Niedern¬
hausen i. Tccmrns, Bahn-
bosS-Wirtschcrft.

Ordentliches
Mädchen

zum 15. 6 auf das Land
gesucht. Keine Landwirt¬
schaft. Osf. an Lebrer
Knecht. Niederwallmenach.
Kr . St .»Go- rsbm ŝen. . _

Md . fleiW . Mirchm
für Küche u. Hausarbeit
tagSüb.'r ges. Äondrtorer
Taumrsstraße 34.

Junges ehrl. Mädchen
tagsüber gesuchtz Mcritz-
straße 21. 1 r.
I . saub. Mädch. tagsüb.
au einem Kinde ges. Buck,
Dotzheimer « tr . 37. Part.

JunaeS saub. Mädchen
tagsüber mir Kost für kl.
kess. Haushalt gekuckt
Rückertstraße 3. Part.

Junges saub. Mädchen
von 16—17 I . für Haus¬
arbeit von movg. 7—3 Uhr
nachm, aes. Voraustell. von
11—2 Uhr. Näheres im
Tagbl ^Verlaa . Cz
Sf.  Frau tägl . 8—10 v»rm.
aes. Schierst. Str . 24, 31.

Tüchtiges Mädchen
von morgens 8 bis nach¬
mittags 6 Uhr gösucht
Emier Straße 20.

AWes MVA»
von 8—3 Ubr gesucht.

Tb . Wagner.
Hellmuatstraße 46.

I . Mädcken über Mittag
«res. Bismarckring 23. 21.

Auswai tefrott
dreimal wöchentl. gesucht.
Vormittags melden Rüdes,
beimer Srrnße 12. 1.

Monats mädch.
oder Frvu für mehrere
Tage iu der Woche von
9 - 12 Ubr gesucht.

Frau Emil Gräber.
Binoerlstrak 'e 1>

Monatöfrau gesucht
Wchlnstraße. 76., 1. St ._

Anstand ., ileitz., jüngere
Monatsfrau

od. Mädchen über Mittag
uesucht Wielandstr . 3. P.

Monatsfrau
morg. 3—4 Std . sogleich
oder später gesucht Große
Burgstraße 8. 2.
Monatsfrau tägl . gesucht
Schar nhorüstraße 37. 2 r.

Morgen -Ausgabe . Erstes Blatt . Nr . %55.
Ehrliche Monatsfrau

od. Mädchen aes. Gerhardt,
Seerob enstra ße 16.

Monatsfran
3mal wöchentlich gesucht

Saubere ordentliche

Monatsftau
für vormittags von 8 bis
10 Ubr aesvckt.

^ ^ Vogel.

Monatsmädchen
vorm. 2—3 Stunden gef.
Tü . Rnmvf. Saala -rsse 8.

Monatsfrau
oder -Mädck>en für mehr.
Tage rn der Woche 2 bis
3 Stunden gesucht
_Rhein straf e 34, Gib. 1

Saubere Monatsfrau
dorm, suckt Fr . Voetkel,
Kirchgcrsse 29.

MrnatSmödchen
od. Frau von 9—12 ges.
Adolfstraße ln , 2.
Tücht. unabh. Monatsfr.

od. Mädchen täql . 8—10
vcrrn. aes. Labmtr . 4. P . r

Monatssiair od. Mädchen
für 1 Stunde tägl . gesucht
Rietenrina 3.
Monatsfr . f. 1 St . vorm.
aes. Oranienstr . 27. 1 l.
Monatsfrau 2 Std . tägl.
ges. Stu -ndenlobn 60 Pf.
Newdor-ser Straße 8. 2.
MonatSfr . v. M9 —10 aes.
Scba rnborstitraße 48. P . l.

Mim  IttUn
2 Stunden vormittags

gesucht.̂ ^  ^
Saub MonatSmädcken

für 2 Stunden morgens
gestichr bei Tcttenborn.
Große Dnrastraße 4. 3.

Ruverl . MbnatSira»
täglich vorm. 2 Stunden
gesucht. Sawatzkr. Adel-

Pntzsrau
f. jeden Samstag H Tag
res Adolfsalle- 45 Bart.

Putzfrau
für Samstag nachmittags
aesuckt Morrtzstraße 49. 1.

Frau oder MadÄen ,̂
zum Putzen 2mal ie 3 « t.in der Mo>cke vorm, gen
Baum . Eltviller Str . 12. 2.

Tüchtige Frau
für Gartenarbert geincht.
Aua Sckmaüel. Dotzheimer
Straße 160. Part . r.

LaufmädKen
sof. gesmbt Blnmenhandl.
Morrtzstrvße 8.
s Männliche Personen ]

^ Kaufmünnischeri Personal ^

WMAnstlM
aum Beitragen d. Bücher
nach Feierabend gesucht.
Angebote unter P . 931 an
der, Tagbl.-Verlag

für berief». lfm. Kontore
für sofort gesucht. lM5

SAWemMlüU

Luisenstraße 26.

Lehrling
für technisches Büro ueg.
wormtliche Vergütung ge¬
sucht. Offert , u . O. 931
an den Taabl -Verlag.

Lehrling
mit guter Schulbildung
gesucht. Cark Merv.
Wilbelmstraße 20.
[  GewerblichesPersonal ]

Hervorragender

erM Geim
mit reichhaltigem Noten¬
material als Kapellmeister
stir Lichtiviel-Theater ge¬
sucht. Nur erste Kräfte
wollen sich melden. Oss.
u. R. 930 a. L. Taabl .-Vl.

Gesucht

MM . 1 . MMer
m  Bafflft

für Weinbaus „Traube ".
Eoblenz. Offerten an

Kavcllmeister Kloska.

Tückt. Schnhmacker
auf neue Arbeit u. Sohlen
u. Fleck bei hob. Lohn ges.
Plattner . Mauer aasse 12.

Schuhmacher,
l ?l. Bodenarb ., für einig,
mit au mackccn gesucht.
Häcksler Lobn. Johann
Lösch. Häfneraelle

Tüchtiger

WÄergW
findet lohnende SleSen-
beschästignng durch tag-
liches Aufbügeln der \
Anzüge bei einzelnem |
Herrn . Off. u. r . 932
an den Tagbl.-Verlag.

WMeiWW
(Sohn achtbarer Eltern)
findet au soforttgem Ern-
tritt gute Lehrstelle.

A. Hafer . Uhrmacher.
Langen schwalback».

Rnvrrläsnaer
Bademeister

a bald. Eintritt gesucht.
Hotel Kaiserbad.

48 Wilbcln -stiaße 48.
Ruverlässiaer

verheirateter unbescholten.
Mann

al§ Wächter gesucht
Co ulinstratze 1.

Ruverlässiger
Bursche

acfucht.
R . Möller

Delikateffen-Geschäft.
Dotzhermer Straße 72.

Bewerber woll. sich meld.
nackvn 3—5 Ubr

Künaerer
Laufbursche gesucht
Waschantzalt C. Sckmidt.

Röderitraße 24.

c :j
( Weibliche Personen )

( Kaufmännisches Personals

Zmgss gedili».FrNem
mit gubrn Umgangsform.
sucht Stelle ?u Arzt als
Emviangsdame . Off. u.
B 932 an den Ta abl.-V.

hlöntacu .Assistentin,
bew in allen Büroarbeit ..
Slenoar .. Masckinenschr..
sucht Stelle , a . als Sekre¬
tärin . Emviangsdame od.
Gesellschafterin. Oss. u.
U. 934 Tanlck.-Verlaa.

Perfekte
,1

sucht Stellung . Offerten
u. K. 930 a. d. Ta gbl.-Vl.

Funne Frau.
perfekt in Stenographie u.
Waschinenschr., s. halbe
T,rge oder stundenweise
Beschäftigung. Off . unter
M. 83 3.oäbl. -Ru>etasrclle

der endulieren kann, auch
etwas Tamenfrisiecen u.
Posticke versteht, sinder
dnnernde Stell , b. Hoisris.
Gulab ack. Bärenstraße ._
Schasteumacher.

Tücktiaer selbständ. SKim«
bei öobem Lohn gesucht.
BlaUorr . MnuerLaiie 12.

3nnpW
das 2^ Jahre im Putz,
fncb tätig war . sucht S :.
nach auswärts , für Ver¬
kauf u. Arbeitszimmer,
am liebsren bei iüdikcber
Familie , möglichst mrt
Familienanschluß . Ossert.
unt . F . 932 an d. Taabl .-
Verlaa erbeten
C Gewerbliches Person al )
Witwe , t. i. Ausb.. s. Arb.
Roonitraße 6. 3. St . r.

Besseres Mädcken,
das bewandert im Nähen,
sucht Stelle als Weißzeug-
besckließerin. am liebsten
in Hotel. Oss. u. B. 933
an den Taabl .-Verlag ._
Bors. Büglerin s. d. Besch.
Gneiienaustraße 15, Hp

Eins . geb . Dame
.56 I . katü . tücktia in all.
Rweiaen des Haushalts
sucht Stelle aur Führung
eines kl. sein. HausballS.
wo Hilfe vorband . Olesäll.
Offert , an S . Grünewäld.
Hofheim am Taunus
Wilbelmstraße

31 Jabre . munk.. perfekt
srarzölisch svrech. sucht
Stellung als Hausdame.
Gesellschafterin au Davre.
guck in einem Pensionat
als Lebrcriu od. au Ki ck
Gefl . Offerten u. L. 930
an den Taabl .-Verlaa.

Geb . Frl.
evong.. 40er. ganz firm
auf allen häuSl . Gebieten,
ir-kl. Kocken. Backeir. Ein-
mochen. sucht sofort selbst.
Wirkungskreis ^ in gutem
Hause oder Sanatorium
Off u. L. 10» Bad-Ems.
WinterSüerastr . 11. 1.

Zwei beff. Fräul.
mit längs. Reumr. u. perß
im Hau-halt (Kockm wck
Hausmädch.), möchten ,rch
aunn 1. od. 15. Juli ver¬
ändern ; am lrebiten zu
alleinsteh. Herrn ; letzteres
geht auch evtl, als .erües
Hausmädchen. AuSr. An¬
gebote mit Gehaltsangabe
erbeten an K. E., MarnL.
Waloodenitraße 7, 2.

8Gl« MW
25 Jabre alt . su-cht Stell,
zum 15. oder 1. bei cina.
bess. Herrn oder älterem
Ebevoar . Offerten unter
T 933 an derr Tcmvl.-V.

Fräulein
pers. in «utbüraerl . Küche.
Einmachen usw., wwre
allen Hausarbeiten , sucht
äugen. Stellung . Gute Be¬
handlung Bedingung. Gefl.
Angebote unter A. 803 cm
den Tagbl .-Verlag._

Fräulein
für Schönhritsvsl .. Mani-
küre u. Frisieren , sucht
Stell , aum 15. 6. o. spät.
I ff u W 931 Taabl .-V.

6oüö 65  sich. Mädchen
s. St . in rub. kl. Hausb.
Gneisen mrstr. 29. Part.

Besseres srmaeS
Mädchen

sticht Stell , als Rimmer-
mädckien oder in kleinem
HauSbalt . aum 1. Just.
Off. u. E . 933 Tagbl .-V.

Fräulein
25 I .. sucht Stelle aum 1.
oder 15. 7. in kl. Familie,
geht auch au eina. Herrn
oder Dame . Gnl . Off . u.
O 83 an Taabl .-Rweiasi.

Besseres Mädcken. .
sucht tagsüber Beschäftig,
bei aut . Beköstigung. Nah.
bei Herbit, Dotzheimer
Straße 87, Mtb . 1. St.

WgesW. Mädchen
sticht Beschäftigung für
tagsüber . Näheres Sckml-
bera 17. Sib 1 links.

Gut emvfohl. Mädchen
sucht noch für einige Tage
Leichäft. in Hess. Häufern.
Näb. im Tacchl.-Vevl. vo
llnabh. Frau s. Monatsst.

Stelncmsse 12. 2._
Tückit. saub. Monatsfrau
s. Besch, in Herrschastsh.
Näh. Nöderstr. 24. 2. Ries.

Nnabh. n. r. Fr . s. W.- u.
Putzb. Helenenstr. 16, 2 l.
[  Männliche Person en^ )

( Nausmirnnischos Personal )

Tücht.Kaufm.
vor b. Kriege mehr. Jabre
Leiter e. gr. Heilanstalt,
sucht äbnl . Stelluna . Oss.
u. P . 33 Taabl .-Rwetmt.

sucht Stelle , event. zur
Äuöbilse. Angebote unter
G. 934 an d. Tagbl .-Berl.
f Gewerbliches Personal)

Geiger
sucht Stell . Offerten u.
U. 930 an den Toabl .-V.

pers. in Gold u. Kautschuk
sucht Stelluna ver l . Juli.
Offerten unter U. 931 cm
den Taabl .-Verlaa.

Steindrucker
in ollen Fgcharb'.iten <w
Hand. u. Schnellpresse
diirck'aus benandert . suA
Scellvug Näheres ^
Wilivv Selinaer . Maina.

Frauei -lobüraße 3.
Chauffeur — Monteur,

langiähriger Fc.brer . srwrt
angenehme dauernde Sr.
Privat oder Bebö' de. cvt.
auch in grüß. Rcvaratur-
Werkstätte, da 7 Jabre rn
ersten Automobilfabrrken
tätig gewesen. Gefl . aus-
führlicke Offerten unter
W. 932 Taabl >" '-Verlags

Küfermeister
ükern . Aushilfe in Keller-
arbe ten. Ru erfragen
Taabl .-Vcrlgg. _SS
Junger Mann (Gärtner)
s. Stunden -Besch. frf.
Art. Off. P . !>30 T«bl.rW-
Ünterer Beamter

kinderlos, sticht Hausver¬
waltung mir 1—2-R--W-
Offerten nnter B. 934 a»
den Laavl .-Verlaa.



12 . Jmri ISIS.

Erfahrener Kaufmann , > Jg. Kaufmann
erste Kraft , gesucht Mw i . IM möbl.

,ur Leitung und zum Ausbau eines Engros-GeschäfteS Nähe W <̂ sb°^̂ SSriftl'
Hei gutem Gehait und Gewinnbeteiligung. Bewerber Arrgeb. an Karl W. Brehm,
aus der Lebensrnittel- und chem. techn. Branche bevorzugt. Kaumn.. Langenlonsheim

Ausführl. Angeb. unter Angabed. (Nahe), Meinland.
unterk. 928 an den Tagblatt-Berlag. | MtzsfjHtzsHU £ (10211

Wiesbadener Tagblatt. Morgen-AuSgabe. Erstes Blair. Sette 5,

]
1 Zimmer.

Hermannstr. 23 Zrm. u.gjj&qntfoaJ-..Sulij^
Luiieastr. 18. Stb .. 1 Zim.„ K. Räb. V. 1 9—11.
«hc in straf,e 77 1 Zim. u.
K.. Mans.. 3. Stock, zu
verm,_ Nah. Part .',

tzeerobenstraße19, Kohl.
g. u. K., Dachw., e. P.

2 Zimmer.
Adler ür. 53 2 Zrm.. K. rm
Da ch zu verm. Meier._

Hlrfckaraben 22 2 Zim..
Ksiche u. Keller zum
1. J u li zu vermieten.

Mderstr. 18 2-Z.-M. frei.
Lädenu. Geschäftsräume.

Laden
mit Kolomalw., Obst, Ge.
müse. Kartoffeln u. Brot.
Niederlage. krankheits¬
halber zum 15. Juli oder
spät. mit 2 Zim., Küche
Keller. Hirfchgraben22.

Wohnhaus IEf einige Wochen zu miet.
mit Scheune u, Stallung ? îucht. Off . u. K. 932 an
zu mieten oder zu kaufenIden Tagb».-Berlag._
Säg1-*.*■& SrS Saumz« llKtaftellen

für 3 Waaen gesucht.
2- 4 'MMMohNMg ' Mord. Kirchgasse 51. 1

mit Zubehör für sofort od,
später von besserem Ehc-
vaar zu mieten gesucht

ffVerlZ ( _ ^ °!ien -An gebo^
erbeten̂_ I 50—70,000 Mark
An Wiesbaden oder Urng. Iauf 1. Htivöthek äüszalerh.

" ^ Off. u. F. 93« Tagbl.-Verl.
uinfl.

3- 4>3ii .=lo | !L
mit Bad ton 3 erwachs I
'l̂ ersoncn für 1. Oktober[
KÄ SfS CääD

SieisMm

an D. Frenz. Ann.-Erv..
Main»._ F25  |

Möbl. Wohnung,
3—4 Zimmer nebst KücheIumständehalber preiswert
gesucht. Offerten nur mit ! au verkaufen. Offerten
Preisangabe u. H. 92S an unter K. 931 an den
den Taabl.-Berlaa._ | Tagbl.-Verlaa.

Billen und Häuser.

KchhmsH. Miln
Larkstraße 97. enth. ca
12 Zrm . reickl Zuü.. m.
Leiz.. el. Lickt u. Gas.
»er 1. Okt. 1918. event.
höher, zu verm. Nah
Auskunft bei Anauft
Jacobs. Frankfurt a. M.
Arudtssr. 21. Zwangs
Verwalter.
Möbl. Zim.. Manf ul«
«ldclbeidftr. 99. Gth. P
möbl. Zrm. mit Küchen
anteil zum 15. Juni z. v.

llrndtttratze8, Part ., au
möbl. Maus, zu verm.

Hcrdcrstraßc4, 1 links,
schönes möbl. Zimmer
mit und ohne Kost zu
vermie ten.
Herrn« iiblg. 9, 2 r.. frdl.
möbl. Zim., sep., mit Mt.,

«M . Pe rvfl. sof.. el. L.
Narktstroße6, 3. Stock,
am Markt, sofort möbl.
Zimmer frei._

Ködcrstr. 40, 1, möblierte
Zimmer zu vermieten.

Em»d. zwei möbl. hübsche
Zrmmer knach Wahl), ev.
mit Kückenbenuhung u.
Frühstück. sofort zu verm.
Zietenring 4, 3 r. Zn

, täal. 9—11 u. 2—4.
Üjf® ii [t4örr
sindet in f. ruh. Haus,
hchkcit behagl Heim,
kesse Pflege u. Verpfleg,
m gesund, u. kr. Tagen.
Rdeinftraße 71. 2. An.

-Zttück,n d. Vormitt ipsst

Ml  M. öm
sindet angenehm. Seim
bei guter Verpflegung zu
näi-igein Preise Off. u.
tt. 933 Tagbl -Perlag.

jettf Zim.. Mails, usw.
Aet hestr. 25. 2. leer. Ms.
«Ndssrnssr 43 1 Sr., zwei
miönc leere Zimnier zum
Einsscllenv. Möbeln *„
JjgffiiHyjt M mtckrrr
^Jgcmnnnftr. 44, 2, Zim.
Heiterer bess. Herr mit
cm>a§ eia Möbeln kannm Ums Zlinmel
^halten. Offerten unt.Taabl -Verlag

ucmticiviii

(MtzWe

In Billa
Ke. Eichen, findet aut-
murcrt. alt. alleiniteb.
Verr oder Dome mit eig.
rwbeln sofort oder svät.
bauernde liebevolle Auf.
Mine bei besser Per-
bslcnuna. Gefl. Offert.
U- Z 934 Tagbl.-Verlag.

Remis., Stall , usw.

EUerssr«ßr «2. 1. Stall
Ar ein Pferd oder

zu vermieten.

3- 4>3iml«"ioJmingI|*? ^S5ÄS
in guter Lage von kleinerI gross. Garren iii'w verk.
Familie (3 erwachs. Pers.) Ph. A. Feilback
zum 1. Qkt. ev. früher zu ! Dossheimer Strasse 63.

eti-T<E MUUMmg
2=Simniör*9Bafinimo rcöe  Kurvark. mit 100  R.

©arten, unter günstigen
932  Bedingung , zu Bert. Off.

Ll̂ daî agbhMerlwg,- 1u, I 83 Taobl.-Zweigss

an , SÄW. Strohhut. , Briefmarken!
N^ brn 15'5-° , ffif" «Ute Deutsche Reicbsvostmarken

m  ber f sS H fwt  ne.u’Ä mit  Ucbcrdruck ..Zeeistaat
Icforivrl ß- snoO TOnrf' 'Mt GÄd. Be.ncrir". geitemvclt und
Off^ U ^83̂ LaS -M .. ungeitemvelt. in grösserer

^ ^ b'M Mk.. goldene Menge vo-.h . ganz oderMittelsch« . vrima Moickê lantik) statt l4(>l ^ j^ gegen Nachnahme
\1m  oiUpr 1 ' ! Ei E' lanirage abzuneben,

zu verk MeOendKr6 N 1 ' ~ tto  A cum er Irankcntüa!
74" seif Rva-ier. .Bi.eilinLltL_27,2.Zugpferd m *»ä  Photo-Appaim

Mnyiit S » >« , »,« , . t ttSffl ' mfS?. Süfe “ Jf™ | 'Verkauf, evt. zu vertausch. !Klcn'titrane 4 . Part , links. 1̂ , « l~H* u2r
M ' Seti inittl. Schlags. Herren-Pelzmantel. >Plaitenkc, tet.-en. vrsw. vl.
DMe _̂Wor.ibstraöe 37.  I aut erhallen, mit Sdutrian

Zwei schwere gefuttert. Persianerkragen, im
Mutter . au verkamen, ffrtfe. Adolf- Zäheres rm

fttafie 1.  2 r. Besichtig. | Ta^ Verlag.-Xe
schwetne ab 11  llbr.

M ». tamenn,eins davon trächtig beide 6 m graue Ivulardselde
Prackteremvlare. 2 Wurf billigst zu verk. Simon . , .
6 Wochen alte Ierkel. eig. Seenobenstrasse8. 2. wie neu vreiSwert abzua.
Zucht. 2 frischmelk. Zieaen Elea. blau. Seidenkleid,
zu verk bei stell. Mainz - 1fast n°>u, avarte Neuheit, — .25. .̂aden.
Kassel. Iernivreck. 178«. mit Taftblenden, sckl. Fig.. I .- Rerse-Schrrlbmâ une
WieÄiadeiier Str  34.

Ein schönes Amtter-
fchu-cin zu verk. Oranicn-
strasse 48,  Part.

Zwei schöne Ferkel,
l0 Wochen alt. zu ver- !
kaufen bei Seinmch Ruf, sRambach.

Gute Milchziege,
I Elea. Sommerkleidlamm zu verk Burgh im. sSeideumull ) u. Spibenbl.^oieniiarten. bei Bam. ' - - — .. .

inlijüißiTW

für 150 Mk. zu vk. Frankes iBlickensdörfcr, s. 200 Mk.
Zietenring 12. 1. Stock. verk- -Lubke. Mellrich
Handaess. w. Boilckleib, 'txaße  I — — —

w. Sommerkl. f44). Herr. .1 nebr. SAre :bmasch,ne.
mann. Erbach. Str . 6. S . 11 em  schw. Georock- Anz-ug,

— neu, zu verkaufen. Becker
SßiÖ , 5 \ IßtÖ Wlalramssrasse9. 2.

avarte Farbe zu erkauf . M̂ LEältig -r zu »erk
b. Oebrlein. Weissenbura- Ä ^ Äitr, .̂̂ Buro Lang
strosse 4 .3 lks . 10—12

zu verk.. gar. 0 Sckovven
Milch Waldssr. 90. 1 r.

Frifchmelk. Ziege verk.
Krön, Aars trabe 14. 2 l.

Gute Saanenzieae
zu verk. Rinn. Morich-
trasse 11.

auf 1. 10. in aut. Saus,
Pr. 1200—1400 Mk. gef.
Ana. M. 932 Taobl..P

5—«-Zimmer-Wohnung
mit allem Zubehör, mogl.

3 -Zimmer -Haus
>direkt an der Adolfs-rllee.
für 53 000 Mk. sof. verk.

PH A. Feilback.
Tochbcimer Strass- 53

mir auem ^uoeoor, magi. n
Süd- oder Westend, für 6 ^^) tlUIU61!- ^) llUö

den Taäbl.-Weulaa. ^ PH A. Feilbach.Toirbcimer Strasse 63.
Mietgesuch. Rheinstraße

Eine 5—6-Z.-Wobn. für solid geh. Haus. 5-Z.-W.
GesckaftsAwecke cd. Laden I sür 95 000 Mk. s. vert.
mit kl. Wohnung sofort
oder später zu mieten ae-
sucht. Offert, u P. 933
ari den Taabt.-Berloa

Ph A. Feilbach.
Doch heinicr Strasse 53
Kaifer-Friedrick-Ring.

Herrsihaftl. 6-Z..HauS u
ein §-Ziin .-Hnus m. Zen
tralbeiz.. Por - u. H-ntev
gmten . unter günstigen

2n bester Lage
schöne Wohn, von 6—7 Z _ __ _ __ _ .
Bart oder 1 Eta r̂e. auf IBedingung, zu verk. durch
Oktober evt. früher von Ph « . Feilback.
Lein, rub Familie zu Dobbeimer Strasse 53
m-.eren aekuckt Off mit Kavital-Anlaae.
Preis u.^K» -'-34 .̂Mbl,:P | Geschäfts - u. Wohnhaus

ßllrflO 17 Läden. Stall .. Remise
i-k, ^ * ~ , I ukw.. für alle Betriebe v.nröbl. 3-Zrmmer-Wohnnaa unter sehr günstigen Be-

Aitt Klicke. Familie mit ding zu verk. Lage Z-ntc
2 Kindern ,m Alter von der Stadt N. PH A Feil
12 Falir lDauermieter.) - - - -
j?ff H, F. 933 Taqbl,-P. I

AMds Wchimer
mägl. sevarat, von Dame 8-Zim.-Wohn.. weil Best'
gesucht. Offerten unter I ausserhalb, bist, zu ver.
H. 932 an den Taabl.- 1Off , u L. 931 Tagbl.-Berl.
Verlag._ __ | Nenzeitl. 9-Zim.2.Fam.

1—2 möbl. Zimmer, Billa mit Obssaart.. nabe
, Mhaltcn v. Svreckütd., I Kurv.. 55 000 M.. 10 Agz.

Mitte der Stadt bevorzugt. Off u. V 775 Taabl. "
gesucht. Off. u. T. 83 an
Tagbl.-Zwast.. Bisinarckr. öWMchn ßgsZwei möbl. Zimmer
von zwei Damen / Mutter I Lanaensckwalback
u. Tochter) gesucht Ver- ist mit Kur-WictickaftS-
Aegung oder Küche ge- btt, iel> u. Landwirtschaft
wünscht; nwalrchsr Nahe , n verkaufen Räb. bei
Nerotal. Off. mrt Preis Sottvcgfa daselbstu. Z. 932 a. d. Taabl.-Bt. >̂ »4 .™

Fnaenirur furfit schön I

E - rtes Zimmer z.
»um 1. 7 Ofk-rten unt. Hänschen. Wasser usw. so-
ll̂ - 83 wl- Lngbl--hwergst. f r̂t zu verkaufen durch

Loljdxr .Herr sucht Ph A Feilback
3tniin6C > Dohheimer Strass: 53

mit voller Pension. Breis - 1CLimmobilren-Kaufgesuche)
Offerten unter W . 933 an 1
den Taabl.-Verlag.

Elegantes
Mhn - u. WchiiNM «nt

L-ZMIlGZW
Garten. Nähe der

Tannusitresse. zu kaufenungeniert, von lunger — ,, a» üd,
Dame gesucht. Gefl. Off. > . Off., u W. 934
unter I . 932
Tagbl.-Verlaa.

dcri a:1 bcn grtqt,r-Verlag.

Innaer Man»
ückt nettes möbl. Zimmer

In zentraler Lage
uusgett. Estagenhaus.aut

inair nrrres movr. Zimmer r. o, „, ,, ,r, hri„
,n rubiner Lage, evrntl.
IN. BervstegUNg Off . M.
Preisangabe unt. W. 927 off Irft Ä/m Vit I Ĵtr. nttt -brciö u. M. uo4

. ^ ;w!.-b rtag.— a:[ den Taabl.-Verlaa.

;Bx. Ehepaar
jjy '“'Wn 1. Oktober oder

3- bis 4-Zimmer-
Mnrwg . Off. u. D. 931

Tagbl.-Verlaa.

Einzelner ruhig. Herr.
Offizier a. D.. sucht

rslsZiMM.
Gmlldstück

2—3 Morgen, m. Häuschen
. , , _ , uv Stall , sof. od. sväterm rubig geleg. Wohnung, zu kaufen oder wachten
luter Billa , auch Vorort, aefuckt. Off. u. G. 931 an
gegen mässia. Preis , ver den Tackbl.-Benlag.
1 Juli . Off. u. B. 935-
cn den Taahh-Berlaa. c

I[ Prioat-Berkimse)
W - u. ©eniifißdßjöißit

? •JN « 150- 200 Quadratmeter, evtl, auch größer. I
^B «sbaden oder Sonuenberg zu mieten gesucht.
^ °°te unter X.  927 au den TaM -Berla-. ~ - -“ öer-eä äU erlr‘1 im Lasbl .-Lerlag. Cjr

Zwei Zuchthasen
mit ie 7 Jungen zu verk.
Karl strasse 88, Part.

u verkaufen. Schneiderei
Seierlein. Hellmundstr. 4.

Anzu se hen ab̂ Di en stag.
Seiden -Vtzilebluse.

durrkekblou, >u. schwarz«
Tafettbluse bill. Simon,!
Scerobenstra sse 8, 2.

,1 Lcinen-Stickere-kleid
für 25 Mk. zu verkaiusen.
Näh. Sedanstrasse2. Part -,
Reinhardt.

«
Tadellos erhaltenes

elektrischesPiano
abzugeben.

Schmitz , Rheinstr. 52

Hasen lBcla. Riesen).
Hafenställe zu vk. Meber»
gaffe 35, Part.

Bechstein-Flüael
u berfctuifen. Securrus,
ferotal 34.Elea. seidenes Kleid

u. veri'ch. and. seid. .Kleid.. .
Mus.. Mall -, Backfisch- u.
Kinberkle-d. (Stickerei) vk. > Zu verkanfe« .
Möller. Dcchh. Str . 26, Fs.

Fast mim  areiz. Mid
1 seid Blute (neu) vrw.

Bersch. Zuchthafen
zu verk. Anzufehen von
12 bis 2 und abends von
Lothringer Nrass^ 25̂ *' Mi verk" Näh. FcmmSki

mänul., zu verk. Broich.
PHKivvsherastr. 21 ' ^'

Hasen, Olrossstlber,

Weiß.seidSvibenkleid.
o_ ,io sowie sclmarz-seid. Ge- ,
^ " ' sellschaftskleid. eleg. gross. !

weiss. Spibensckal zu ver-

Salonflüarl . M. Kavs.
Pianola mit Noten,
beide Jnstrum. sehr a.
erhalt, u. wenig aebr.
Perser Tevvick 700 zu
450 em. diverse kleine
Perser Tevv. 1 weiss
emaill. Badew.. diverse
Bronzen, u. Mlarmor-
fig.. 1 Partie Bücher
u. Prackssw.. olles aus

I . Gänse vk. ,
Wartturm-Alleeba.

n —rr —— i Fmvr . Seiden -Mantel
Gattung, sMfifj za ;vert. Nägele,

Glucke
Weberaasse 25.

Bicrstadter Str . 34.
Piano, erstkl., zu verk.

Kliughamer. L>öchfta. M.Schwarzer Regenmantel u.
1t. zwei Tvauerhüte mit Sonnenstrasse 2 (Mühle ).

- ^ o, rr . , Schleier billig. Simon , Echte Mcnzenhaver
mit 5 echt. Nass. Kucken>Soeroh n̂strasse8 2 ! ff. Tf. . oui.
suRitter  Walk - Gnarre - Züher
Freit u Sa^ st ^y— 12  I Fabrr.,^Davvelgl .,. Goerz,! >n feinem Etui, m. Schule

2t. Kleiderschrank. Ltür.
EiSsckrank. 1 Küchentisöi
mit 2 Stühlen . 2 eichen«
Bouerntisctchen. 1 Bidet-'.
1 gr Koffer. Wouerbanck
1 Glaskasten. 1 Lieaestudl.
3 eis. Schilder. 4flammig,
Gasherd mit Tisch, eleg.
Mcbaa..Saloii . B. BlieS.
Mo ridftra fte 45. 3._

2tür. Kle derfchrank.
Chaisel. u. Portiere billig
zu verkaufen bei Maurer,
Bism-arck riua 5. Sth. 2.
Komvl Küchen-E.nr. 250.
Kleiderschr. 50, weiss-Iack.
eis. Kinderbett m. Messing»
stangen. Kücken.schr. billig
zu vk. Friedrich str. 55, L.

MW SMS«
z« verkaufe» : 2 verschließ¬
bare Weinschränke(offene
Eikengeftelkc), ea. 200 und
400 Fl. fassend, ca. 200/r
Rheinweins laschen, sowie
1 P . Reitstiefel, 1 Zanm-
zeug, 1 Borderzeng, 1 Kan-
dare «. Trense (Reitzeug
vollständig neu) Kaiser-
Friedrich-Ring 55, 1.
Sch. 2tür. Eisschrank vk.

F.nbr. Job anniSb. Str . 3,1
Kleiner Eisschrank.

Ladenschrank mit Scknebe«
türcn zu verkanfen. Funk.
Wellrinstrnsse 20 Bart

Ein Tisch zu verk.
Ulrich. Bleickstr. 17, V. D.

Kindertisch
mit 2 Stühlen zu ver.
kaufen. Dick, Taunus»
trasse 5T,_2._
K.-Sibst „bl, Frncktvresse

vk  Werd erstr. 10, B. P . r.
Ein ar. Sckrcibvult.

2 kl. Tische u. 1 Gestell
zu verk. Geck, Hallgarter
Strasse 4.

Großes
Bücherregal

Mahagoni, zu verkaufen.
_ v. Fiicker.Sonnenberecr Strasse 43.

Schlicsskvrb (100X50 ),
Pirt.-Türschliesser. Dcarm.«
Platten , weiss, 19X20,
13 X 18, 9 X 15. zu verk.
Seerobenstre sse 7, H. 1 r.
'Gr. Sckliebkörb zu verk.
Rauenthaler Str . 11, L. 2l

ni'ic"1'i Ikközug. Nachfr. 2—P nachm. Iu. 100 Noten, für 50 Mk.
,, , trf & i Jr1 Walkm ühlstr. 63. Straub, verk. Ritter. Walk.

edwrtl=  I 5>U.'ttnifnnttrnff' f4RC I Uiühlstr. 62. Nur 10—12
Horststrasse 22 ._

Henne mit 8 Kücken vk.
Schadt. MeiM ra sse 32.

Zwei Ollucken
mit ie 10 Kücken zu verk.
bei Kornelius Ott. Hasen-
varten. Tele phon 61 74.
Gold neue Glash. H.-Uhr

, Bl. Nniformrock(46), , ,
Bödeckertosche(Tour. - T.) wvrLens,.ailz!i»rage»,
aus br. Segeltu -» , tadell. .Sochelcaanter

>Koch Neudorfer Str . 8. 8.  JQÜiXtt . 0dIOlt
Fil )! l!kMÄ . WWkkllA vollst komvlett. Mit iav.

wn - ol . Baynb. freieren.) I täalief* nachmitt. Ritter.800 M b CrSte todSe ™ öerfaufen Bei Senner. “r, B9
S.-Handschuhe, vr Leder MMqi .l rockt?.

Einrichtung
L 10 Mk. Ringkirche4. P. I (muffAnvAff I

Sckwrre aold. Nbrkette I -tÖMljCntOll | O0 »01t j
zu verk. Offerten unter !bl Hose, sammtgev. Lehn-
K. 83 an Taglbl.-Zweig- 1scssel zu verk. Singer . ,
stelle. Dismarckrina 19._ Ki rchggsse 04 . 1 Etaae  I (kordeaurroteSeide) und
Bcrstlh Flaschenunterseh.,1 1 B. neue w. Kinderschuhe! ein grosses Gummikisscn
Fingrrschal., 6 Weisswein- s (Gr. 23) zu verk. Bohle, zu verlgiifen. Pricken.
al„ Sekssvl.. ar. Schüsselbr., IBlüch erstrasse 44, Pdh. 3l . AdolsLallve 18. 1
Glas. Bowlen u. Merk., 3 Paar Solzsandalen " Komvl. Bett.

ElvonS, Imit vrima Kernteder- gut u. sauber, u. Mando-
K.ei'istra ssr 13, 3. v. 3 ab.  Riemen (Gr. 36. 33, 32) line billig zu vk. Holland,ß KTlirtfrm aAa-v.1äu  verk. Zu erfragen beilSedm.strakc 5.

juoeme nvecyer Ernst. Walrmmlr. 21. 2.  vollstchchl Betss
«, • t(tncn  I /r:„{'i.T’ flfTlrtMirt rnehrere Bettstellen u. ein

75 Gr. wieg.. 3-i0 Mk. I VjdltltTtQÖ ® I Kindecsvortwagen vreisw.
aold. Bortemonn. 'erb.. " Gilett -Raster. IW vk, Menk̂ Stefng l̂G

tCknUr?iant v? rm  \ u Avvarat verk. Strauß Gut erü. emf. Bett
50 ^n,w ' 'üend Weilttraüe 16. 3. v. 1—B -G ei Hoscr,stalle billig.o00 Mk.. oon Privat zu nach 6 Uhr abends  Dorr , Schwalb. S tr. 85. 1.

h »WÄ . ääs

Konivlette
Ladeneinricht.

aebr.. für Kolonialwaren»
Gosckiätt. zu verk. Off. u.
H 935 an den Taabl.-B,

Verschiedene Glas - und
Metallfirmenschilder sowie
5 schmiedeeis. Schaukästen
u. 2 Stauberker günst. vk.
Riesner . Mainzer Str . 78.

2 Fahnenschildcr.
2 Wianoschild., Balkenwage
rc, zu vk. Hellmundstr. 27.
Berziert. Fahnenschild,

schmiedeeis., mit Stange,
sowie Zug-Petr .-Lamve zu
verk. Pflug , Blüch er vl. 2,
3 Meter langes Sckild,

Aurschr. möbl. Zim., ein
Fahnensch.. kl., zus. 30 Mk.
Klcsewerter, Delas veestr. 1

Ei«rkockgläser
u. Michsen billig abzug.
Marktvlab 11, 2 1,

^tstd̂ ĉhileichnam ILiamoaauai
Kinderfahnen bill. z« vk. I !-_ jn±  itt rLeiter. Rheinstr. 77, Part . I ^

Für I Linoleum

2bo . 32 cm, Barr. Ananas- , cv,,. , ,, -
Becher. 17 cm, cleftr. Oien, I-09X100. mbst « regraS-
1 schw. Beitiko. Fernglas Kovfkeil (Fiiedcnsstmf) z.
äbzrgehen. Näh. Unserer, Iverkaufen Bh. Reichel.
Dambachtal 45. Hochvant. I Lg-Sckwalliack.

2 f. neue Rossh.-Matr.
(rot). § . mod. Diw., schön.

m ^ . . Chaise !., Ottomane sehr
! mehr, ältere Stücke, geeignetIb. Schw ab, Druüenstr. 7

_ r-2 -tu u- als Bodenbelag für Küchen, ^ Leder-Sessel 800 Mk..
i^ ^ Li -^ 'bvavi-re fofort (et)r bill. zu verkaufen Salontisck, ( Nasch 200,5«r Packungen. Heler,enstraße3 Qaben ?nt. Brrmzeteu-cbt., Terra-Blocks. Umschlägeu. and. körten. Dürers Meiancolie

HÄ
Alaskajuchs jM -LMMZ 1 Klubsessel

massiv eickien. mit Glas»
deckel. 68 :52 em. 9—15 cm
Loch, auch zu Sammlung
gerinn., einzeln oder im
galten zu verkaufen.
Sckreinerm. Aua. Rossel.
Dob beim Römerg gsfe 25.

Sckön. GlaSschränkcken
für Schokolade und dergl.
billig zu verk. Schmidt,
Dotckeimer Strasse 10. 3.

Mstzlm
aut erb. zu verk. Boaek.
Bleickstrabc 15 Hlh. P.

Fast neue Nähmaschine
iSrnaer) Gcammovho«
mit Platten und Kücken,
wage mit Gewichten , «
verkauf. Eonz. Lotbrinaer
Straße 23._ _

Neue Sinaer -Nahmasch.
zu verk .Fi ankcnitr. 14. P.
Gutgeh. Sing .-Nähmasch.
60 Mk. u. 2sitz. Holländer
zu verkairfen bei Peter,
Lerm annstraste 17, 3.

Eine Sckneider-
u. Hrnrsb.-Nähmasch. zu
verk. Frankenstrasse 22, 1.

Strick,»aschinr
blli « zu verk. Wellrih»
strasse 89.  1._ _

Neue Dezimalwage.
750 Ka. Tragkr.. zu verk.
Franken st raste 13. Vdh. 1 l.

Nachtt., Kinderw. zu verk.
Hormann. Frankenstr. 26. 1

te Tier- I 2 Markisen. 2,90 m breit, ,
m vercklLFt' br . 2,90 I#., 1grosse elegante ^ er- 1^ ^ « ," --. - ..-» , 1 Polsterstuhl. 1 Waschr>vrii, sehr billig zu verk. tg, J .Jy oi, -e,9v Ist. I,i1ch mit Marmorvl drei

Aur ^ chran zu verl neue

Point-Lace. zu vk. Pave. e"- Trevve (4 St .) zu vk. U,. ber Rinakirche6 2.
u. Ijjctie

— - Ii)u verk.,Albrechtstr. 10, 2 l ! scchstacfeniat. b. zu verk.
r 1 -z. Madchim Tiroler - H. Ker». Kleiststrasse 10
Anzua für 10,. Jungen zu '*' *'^ * -«DliPCr Küü,ensckrank
tut . Flörsheimcr. Kaiser. (Stahlstiche). 91 :33. verk. zu verk. Dubois X Liuchet.
wnedrich-Ring 20. P . lts. ' Elaeö. Wbrecktttraße6. ' Dotzhetmer Strasse 121,

Landauer
gut erhalten, zu verk. oder
gegen Halbverdeck zu ver¬
tauschen. Facob Hart-
monn, Höckst/M.-Nnter»
liederback. Nr iiweo 25._

Ein 2(vänil. Landauer
zu verk Weilttrassi: 18.

10/28 FS., wie neu. mit
neuer Mickeüii.Bereifung
billigst zu verkliuf- n.

Fels.
Kl. Frankfurter Strasse 4.

Tclezchou 32.
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Lastwagen
§ Tonnen , fest neu . fabr.vereit . mit reicbovr Zub ..
«u verkaufen. Offert . u.
R. 83 an Laabtl -KvmÄt.

|1 gebrWchte RehM
1 Bandsdnniraelinisschine.
2 Gewiade 'ckneidmm'chin..

Bon einem gebrauchten
Meter -MöbelK>a « n ist

«s aut erhaltene

Untergestell
brsteb atxl  Hebern . Achs.
Rädern u. Bremse . Trag-
traft 120 Är .. zu
verk. Seir areianet ttir
starke Fedcrrolle . RK bei
«hikivv Blnm . Möbel.
Transvort . Wiesbaden.

JL ~■l»rftifck -27— _
Guter Einspänner -Holz.

pvaaru zu verkaufen bei
Mnk . m <?mrabe  15 , Mtb.
■1. ©hx? linkö.

4n'ib. Küstenwaae« tu  vk.
IDreiweidenstraste 6. B. I.
Leiterrvagen,

neu . 4—6 Ztr .. Kasten.
»Ä 2 ShäMb
flaffe 12, Hth 2.

ESsWWLgm
x.l> verkaufen bei Müller.
Maueraasie 10 Dlb . L
Gut erh.Holländer
und Leitrrwaaen billig
au verkaufen. Tettenborn
Gron e Bnrattrake 4. 8.

Sitz- u. Lieaewaae»,
«nt erhalten , zu verk.. für
litrenrfe Luftkissen (45 Lß.,
ÄS Irr.) Hevo. Geoug-
AuguMratze 8, Htb. 1.
Kinderwagen

mit erbalten , an verkauf.
DcbarnborMr 11. V. r.
Gut erh. K -Klavvwaaen

yu bk. Nettelbecksir.22,  2 r.
Gut erh. Sitz- u. Lienew.,

fchwarzer Svitzen-Sonnen.
schirm Ku verk. Borchert,
^eb rstrafe 23. 2.
Kinderwagen

aut erhalten , billig verk.
bei Lana . Bertraansir . 13.
Seitenbau 1. Stock.

W NM MölMW
mit Gummibereifung au
verk. bei Naumann . Doh.
trimer

Kinderwagen,
fast neu. vreisw . zu verk.
Bebmann . Kass«r-Friedr .»
Riwa 43. P ar t , lin ks.

sehr aut eichalten. sowie
:vik1 uenen Svindelkovf und

1 neuen Souvvort oreirw.
au verk. W. H-nnenbera.
Lanaat 'sse 15
Lötzinn , 40 « , bill. z. vk.

Rau , Well ritzstrafe 16.
Günstige Gelegenheit
f. Elektroinstallateurs
Mtbrerr hundert Meter

K.-G.-Z.-Traht . 1.5 : Lch.
u . 4qmm. billig a« verk.

W. Hinnenbern.
LLML5e _15,WM

_Ml Lelm . 6 Stck-, mit
Schläuchen. 815 X 105,
wieder cchzuaeben. Fels,
KleE Frankfurter Str . 4
Televbrm 92

FriedenSw . 1 ar . Bücher
regal . 1 Tisch au verk.
SLiertteiner Strafe 4.
rechts Klein, von 10—5.

7H Mir ., au verkaufen.
Geekmrt Se srale nftQ^IL

Gr '
Link.

Hasenstall zu
Neuaasse 22.

verk.

Eiferner Laufgartrn
für Hühner , auch für
Haseniställe au verwenden,
verschiedene Fässer, leichter
Zimmer - KrankenfahrsiuÜ
auf Gummi , ein Stro
seflel. 1 Schelle. 1 Stro!
Hut u. Ftlzhut für älteren
Herrn zu verk. Hartmann,
Herrn gartensrr . 12, 2—4.

~ Leere Kisten
au ve rk. Ems er Str . 32. 2.
Bl. KakiuS, Blattpflanzen.

Reifbretter u. versch. and.
au verk. Karlstraf e 15, 2.

Klickenabfäll«
cd  abzi « . Hotel Burghof,

Lcmaaaffe 19.  1.
Küchenahfalle

abzuaeben. Lessischer Hof,
Kranzvlad 11.

Händler -Berkänso

W . Watzim.

Hochmodernes
Speisezimmer

Schlas/im .. Küchen, in
wunderschön Formen . 1-
n 2t. Kleiderschr.. Bücher¬
schränke. Pertikos . Büs ..
Tiwan . kboisel .. Berten
in allen Preislagen . Bat .-
Rabmen in allen Gröfen.
Deckbetten u. Killen verk.

Möbel-Bauer.
Drllriritr . 51. Tel. 3246

EntzA.R!9l). öchlchM.
bell, nufb .-pol.. m. reich.
Intarsien , gr . 2t . Sviegel-
schrank. Waschtoil- m- hob.
Nkarmorrückw.. 2 Bettst ..
2 Rachtschr. mit Marmor.
2200 Mk. Möbellager
Rosenkranz. Blücbei nlatz 6

Mod. Schlafzimmer!
m. Mctr . u . fein . Da-uuen.
MrmeauS , schöne Küchen-
Einr .. rnebr. gute saubere
Betten . Waschkons., Nacht,
schrank. Itür . Klerderschr.,
Tifcke. Regulator sehr bill.
Meier . Adlerilrafe 53, 2.

Helle Schlafzimmer -Ein-
richtuna m Sviraelschrank
au 975 Mk. au verkaufen.

Gebrüder Leicker.
Crninenltr . 6._

Md .li.Jmm
Beltdrell . fertige Betten
emvficblr gut u- vreiswert

Gebrüder Leichcr \
_ Oranienstr - P_

SeMtiM!
Sofa . 2 Sessel, vrima

Polster , rotbraun . Plüsch,
zu verkaufen.

Louis Möllert

nachweisl. f. auswärtig.
| Privat -Sammker

gute

titlpilütai
Möbel,Stoffe,Bronzen,
Uhren, Sessel, Minia¬
turen,Gemälde,Pokale,
Truhen,Porzellan usw.
evtl, ganze komplette

j Sammlung.
Offerten erbeten an

E. Koritzky,
Westendstr. Sy. 1.

Erstlingswäsche
von Herrsch, zu kauf. aes.
Frau Schwarz , bei Irma.

delbeidstrafe 55, 1.
H.-Svaz .-Stock m. M^(, -Sva . .
aes. Karlsirafe 15, 2.

MhöWmM
EMWum -LAm.-
MW,  Slööel,Bette-!.
Borbänae Portier .. Tcw
vicke sowie alles was im
Herrschaftsh. nnsrona . « .

Frau Klein,
Conlinstratzc 8. l

— Telephon 3490 —MrD.Wer.BsUtt.tt
Polsterer und Dekorateur,

Herdersiraüe 27. 1

AP.-psi.MM
NUSofa , Spiegel,

Rol ' .
aunen . hervorragende

... fb .-pol.
Detffedern

schöne Bilder . Küchen.
Chaikelonaue billigst.
Rosenkranz Blüchervlatz3

K' nder-Svortwagr»
u. eine Tvmrdsuleiter zu
verkaufen. Lehr, Dmllar-
strafe 10.  1 St.

Kinder -Klavvstuhl
u . Herren - Frchrrad ohne
Ginumi zu verk. Maurer.
Rchernstrcrf « 121, 3._

Gut erll ' lleueZ

Motorrad
mit vrima Bereifung au
verlaufen.

Motorrad
N. S . u .. 4 ? 8.. neues
Modell, fahrbereit . Verl.
L. Konrad S » walbacher
Strafe >4. Tel . 1449._

Fahrrad
mit Gummi u. Frerlauf
zu vk. Sonuenbevg . Wies»
baden er Stra fe 12, 2, <BU

Fah >>ad m. Gummiber.
Tie» 'l. Bi?riiarckr ina 43 P

Fahrrad
mit neuer Bereifuug »u
verk. Franken,' irasie 14, P.

Fahrrad
mit Gummibereif , zu vk.
Herm -niiisiraf e 3, Part.

Küchenherd
(neu) zu verk. Mäher,
Neroitrake 29.

Gaslamven -Lüftrr,
weife Wolldecke zu verk.
Arizuf . nachm. S . Iwllasse.
Stikrsirane 2, 1.

Badewanne.

in Riiftern . mit grobem
2tür Sl 'ieaelschrank. zwei
Bettsi . 2 Nachttischen mit
Warm . 1 Waschkom. mit
Mnrm . u. Sviegelailssab
vrima A,h .. nur 1780 Mk.

Möbel-Bauer.
Wellritzsir. 5, Tel. 3?46

Sä -önes Vertiko,
nufib.-vol., mit Spiegeb
aufsatz. wie neu . Diwan,
Muschelbetten mit Ratz-
baarmatraden . 1- u. 2tür.
Kleiderschranke, Tevv 'ch
Spiegel . Bilder , kl. Tische
für Gasberd u. and. mehr.
Beter , Kermaimsir . 17. 3.

Kiekern natnrlackirrte

AÄNMWWN
empfiehlt lebr preiswert

Gebrüder Leickier.
Oranie »:sir . 6.

Antike Standuhr
aus dem 17. Jahrhundert , ausgezeichnetes Werk, zu
verkaufen Georg-August-Straße 4, Part , rechts.

WM Weile örlmWe
(Biedermeier), Biedermeier -Flügel (Pyramiden-Mahag.),
Enrpire-Stühle und Spiegelkonsole (Mahagoni), alles in
tadellos. Zustand ; ferner antike engl. Mahagoni -Möbel
(Nniversalmöbel) zu verkaufen. Anzusehen Donnerstag
und Samstag ztvifchen4 und 7 Uhr nachmittags.
_ Ritter , Walkmühlstraße62.Hochfeine

Schlafzimmer «Einrichtung
(Goldbirke ), schwere Friedensarbeit , sehr preiswert
zu verkaufen . Gehrttder Leiches *, Oranienstr . 6.

Schaust 11sier-Raul ., Reife.
Vlaid-Tasche, wie neu , bill.
Mei er . Adlersnöfe 53, 2.

Eine Zinkl' kidewanne,
1 Mellervu fmns chine zu
verk. Karlsi raf e 32. Htb.

Gr . Badewanne
mit Wz uv wegen U-mzu-g
billig au verk. Wivlawd-
strasie 25. Bart , links.

Badewanne
u verk. Näh . Knavvik,
'itifetttiTofrt 19._fimm.mmm\

mit Zinkeinsat ;. gebe., zu
verimisc» bei Eramer.
St ift  straf e 24  _

kl.  Benzin -Äkotor
m. Zündspuke für Seine
Wallerairlage , Mhmasch .,
8kcil. Blaseiboila, Treio-
meinen. 140 mm br.. abzug.
Schielz, Maur itiuSstvafe 9.

Eirrichtuna und Vorrät-
insgefcunt zu verk. Die
Räume sind zu vermieten.
Lutter Str , S. vo« 3—ft.

92T9CÜ

Zu  verkaufen
Ventilatorenu, Exhaustoren, gut erhalten,
gnSeis. Riemenscheiben, Hänge- u. Konsol-
lagerhScke mit Ringschmierlager, Steh-
iager, Kuppelungen, Spindelstöcke und eine

große Anzahl Kieinmaschinen
kür die verschiedensten Zwecke. Ferner

Neueu. gebrauchte Hohl-, Länge-, Profil¬
und Gewindelehren

aller Abmessungen etc . etc . F25

Zmsls Bmsdis,  ffciinz
Rheinallee 90.

{ SaiisgeW j
Nähgarn

1917 und 1918 Obergarn,
1000 Meter Rollen gesucht

Krieger,
Emmerich -Josefstr . 3, 2,

Mainz. F2ß

Eine gO. DameW
mit Kloivodeckel od. gold.
?leult>,!nd>Nhr au kaufen
aesuckr. Offerten unter
F . SM a.  d . Taabl -Verlag.

Silb . Damrntafcke.
Alvaka. von Privat zu
kaufen .gesucht. Nah. im

u. MMtghmnge
sucht Dame an fnufet ..
Cff u F. 931 Ta .chl.-P.

Altertümer,
svexiell Porzellane und
Fonencen. suä't Sammle:
zu auten Preisen . .Erbitte
aett . Offerten u- S . 910
an den Tuabt .-Bertaa.

ZKleider L
oll. Art Prlisack,.. Trov-
Gardin „ all. AuSrena.
kauft an allerhöchst Preis.
Frau Stummer

KettMffe 19. 2. Stock.»->Tri«cho«3334.-<“«

Kleider. Schuhe. Wittckr
Möb.. Tcvviche. Linilcum
Ga rd.. Gold. Silber lri» .
Guterhatt.Anzug

au kaufen aes. Adomrit,
Morihstrasie 20.

WeMenlMöer
Zivil und Mil ., kautt au

chsi. Preis . Nürnberger.
naemannttrabe

1 Paar Lrdergan'.aschen
au kauf, gesucht. Schmidt,
Dofbeir r.er Strafe 10, 3.

Mlitär
Mäntel . -Blusen . -Hosen

SMimer,
MWMMl.
W

gfitons,
SWMWllW»,

Einzelmöbel. Porzellan.
Teodickie. Port, . Gardin ..
Bilder. Kunstaeaenftiind«.
Antieniinten . Tilbersacke«

tauftl  Steppst,
Friedrickstr. 55. Tel . 1327.
^ Gebr . Möbel.Gegenstände u. sonfttge
Waren aller Art werden
stets anaek. Schorndorf,
Selenensirafe 3. Laden.

Komvlette möblierte

mit Küche zu kaufen ge.
sucht. Wobnung wird mit
übernommen . Offert , u

Ltür. Svieaelschrank
zu kaufen gesucht. Off.
B. Schmidlein, Albrecht-
sirafe 11 2.

Mabag .-Konsole
(Nein), halbrund . Tischchen
zu kaufen gesucht. Gehrig,
Rauentbal (Rba.)

Truhe
mit Rückwand au kaufen
gesucht. Offerten unter
S . 932 an den Tagbl P̂.

4—6 Eicken-Ledcrstühle
aus Privat Hand zw kEfen
gesucht. Schenke, Rüder¬
strafe 26. 3.

MM
R . S. N. Modell 1914
mit Bereifung zu kaufen
gesucht. Händler Verb,

ielandstraße 8, Part.

u Zeltb . kauft L. Kriffch-
nan Moribsir 80 Laden

Gardinen
für 2 Fensier , gut erb., au
kauten aesi.cht. Lembevger.
Wörthstrake 17. 2

m
l  HUK
zu hohen Preisen gesucht.

Offert, unt. 8. 83 an die
Tagbl.-Zweigsi.Bism.-Mng.

Piano

Herren , u. Damen -Rad,
mit od. ohne Gummi , so¬
wie Mäntel u. Schlauche
au kaufen ges. Grünthaler,
Sermann sirafe 3._

Fahrrad
u. ema. Gummibereittlim

rndorf.au kaufen aes. Scho
SslenensiraKe 1. 1.

AehVssSDWRgel
besii'rbalten . kauft

Winkel.
Babnbossirafe 3. 2 St.

F3382—Ssitzig. kaust
rni  KttatzMMM

Wiesbaden.

Gut erh. Fahrrad
zu kaufen gesucht. Klavver
Friedrichstrafe 56._

©arhinenlpannei
in FriedensauSfüdruna.

zu kaufen gesucht. Aleri,
Mchelsbera 9, 1 St

Gebr . Fenster u. Türen
zu kaufen gesucht. Of,
u. G. 928 an d. Tagbl.-Vl

AK.
3 u . 5 Ltr .. au 120 bi»
1.60 Mk. (auch arökere).

kaufen fortioäbrend

«Msiheöl -i!.FM .̂
MüMsüktttt,

Schwalbackcr Strafe 57.
Tclcdbon 6246.

Ziegenfelle
Reh- nnd Hasenfelle kautt
und holt ab 2 . Sivver.
Orcniensir . 23. TcO,3471,
Sekt - u. Weinfl.

kauft stets zu hohen Preisen
Acker, Wellritzstratze 31.

Tel. 3930. Postscheck 19659.

Wein-u. SWajchU
Pavier . Felle, Neutum.
Metall ns« , kautt an den
h. Preisen . D. Sivvcr,
Rieblsir, 11. Tel . 4878.

Wein-, Sekt-
Rvtweinflasch. kautt stets
zu haben Preisen Hrrblt.
Borkstrasie 7 Htb 2 r.
Postkarte genügt

Gute Sekt-Korke
kauft % Carr « Sto&
schneider. Zietenrina 12.

LllDK . AG»
Pavier wird abarbolt zu
allerh Preis . S . Sivver
Oranienstr 23. Tel. 3471.

SriMeti, Sold- « 4Silbersachen
Bestecke, Aufsätze , Service, PFandsch., Znhngebisso
kauft zu aller- 64iimtnaw Neujfaase 19, 2.
höchst . Preisen j Telephon 3331.

Antiquitäten.
Ernst. Käufer sucht antike Kunstgegenstände

zu dekorativen und Sammelzwecken, wie Möbel.
Perser Teppiche. Bronze-Uhren u. Leuchter.
SUberseschlrre. Porzellane . Kupferstiche usw.

Lulflgr , Taunusstratze 25.
Fernruf 4678.

au lausen gesucht- Sandl.
?n ecklos. Off an Boael.
Eleonorenstrafe 6.

SeblMGös Mvier
au>S Privatbesitz au kaufen
gesucht. Angeb. m. Preis,
angabe an Faatz, Weitend»
ürafe 1

2 Schreib¬
maschinen,

ov. kleinere, gesucht. Preis
u. Shfrem unter G. 9261
tut D. Frenz , Ann.-Er^ed,Mainz.

zu

Schreid-
Maschine
kaufen gesi-.cht.
Paul Snlzberger,

17 Wörthstraße 17.
Fernspr. 1748.

Suchen , Sun ^-Schreibm.
zu kauf., ev. auch „Star ",
m. Farbrolle . Off. S . 7573an. D. F renz. Mainz . F25
Gebe. Haa , sckn«M. ari.
Weldert,  Dotzh . S tr . 120.

Neitzbretter
(Zeichenbrett) u. Bücher-
aestell zu k. ges. Hector.
Bachmaveritras» 8. 1.

KüssegschrM
Sold.ßMiihs
Zrittsitt-Mg

au kaufen gesucht. Off.
mit Preisangabe unter
B. 912 an den Tagbl .-Bl.

81110  ote plmli
möglich st gut  erhalten , gegen sehr hohen Preis

DV " zu kaufen gesucht.
Offerten an Vogel , Bleichstraße 15.

Jagdwagen
Viktoria (Halbverdeck) oder Kutschierwagen.

leicht, elegant, herrschaftlich zu kaufen gesucht. Offerten
an Glöckler, Mainzer Straße 22. Tel. 4825.

I Hiitorij )
Erfahrene

Lehrerin
erteilt aründl . Unterricktt
u. Nachhilfe an Schüler
der höheren Lehranstalten.
Fremdsv-achl. Unterricht
Wäfi «->Presse , best«
vernzen. Näheres
strafe 9. 1 links.

ert.Studien -Refereiida '.
MMWU. MWP

in allen Fächere d. Ober.
Realschule. Offerten u.
O 934 Taab ! .Berlaa

LnxlLsü 16880H8
reguired by  a lady.

Reply stating terms to.
Angeb . u. H. 927 an den
Tagbl .-Verlag._

Grüvdl . Unterricht im
Zitherspiel

erticsst Geor» Lermig.
Kavellmsstr. 9. Gib. 8 r.

privat-voterriodt
kür Lrvaodsens

.̂li. Frings, Rheinstr.63,1,
i. Hause Restaur . „Wies“
Man beachte m. Schauk.

m. Original -Erfolgen

Rund- und Zierschrift
nnt. Gar. d. sich. Erfolges
b. d. schlecht . Handscbrilt.
Dopp ., amerik . u. Hotel-
Bucht ., Rechnen , Bank¬
kontokor . etc. Tel. 8027.

Tanzen
lehrt jederzeit, a Sonnt .,
ungen .. t .idessose Ausbild.

F . Böller u. Fra «.
Roderitrafe 9.

Ln einem demnächst b,
Tanzkursus

Wunen Herren u. Dam»
teilnebmen F. BSlker
Kran Räderst raste S.m
suchen rin*
TanzLehreriu.

®gfl. t fltrten an
Lieutenant Elw-naio».

strl..?teat. 82
Bad Weilbad. ». Rtt <H

[ Mlüikü' TeMeii
mattgold, a. d. Weöe
Dttiieum verl. Gegen B
adzug. a. d. Fundbüoo
Seerobensir . 10, bei K

Berlorrn aus Frldwi
nach Bahnho-lz Gürtel
lila -seid. Goss-Jucke. C
Belohn, absugcben £8*
bera 4.

Verloren
am Pfingstmanta.
unt . Weae Waldbau «ch,
Schützensrc., einc Dame
Stahluhr . Abzu«, geg
Beloblruna Wohlfaartsai
Rhein str. 36. ftnmnet

Verloren
schwarze Feder-Boa »e
gange ne Woche aus

rafe oder im Ge
Abauaeben aegen gute
lohn ung Hotel Orani
beim Portier.

AMN-RegeiisO
mit Ouasle Pflnastfo.
tan zwischen Kurbaus
Kochbrunnen »ertön,
Bclrbn . Ädelbeidstr. Wj

Brosche iKranzkorm)
Verl ' >̂ea. ante Belö
abzug. Röderstrafe
Alls dem Fenster arsal.

Marttstrafe 9 MedaiL
mit Kettchen in SEchs
Gegen Delohrnrng ab» t
geben Marktstcafe
Drogerie Siebert.

weif , lanab ., entlaumz
Wiiderbringer erhält
Belohnung.

Gärtnerei Hirsch.
Alikamm.

sA
Von Wiesbaden n. MoW«
und zurück von Kiil
Grdäckstücken ukw. Uli
Garantre bei bckli»
Tagesbrrecknuna.
Carl Daut . WieSbab«
Dctzbenner Strafe II

Hint erh. I St
Schrei

1 S t„
bstuö

für iiiaschiiieni-tn iftt.
i Art nur Bleickttr. A.
Telerhon, 3^ iss
Vervielfältigung!L
in erittl . Ausführu -na
jeder Auflage liefert

LanaS Schreibst« '
Meichstr, 23. 7 -1.

v

tt

SchreibmaschiN!
w. oeteinrot u. tti
bei Sauci  u . (Türtl
To dbrimer Steak * 64.

Möbelu. Pia
w. icö., aufvol .. Eiä
niöbel rmaebeizt . in
Sr -ezialwerkttätte von

Ana,ist Graabnek,
Rbeinnaucr

AeAM» «!, . ,
lüchtia nimmt noch . .
au. aufer dem Lx
Offerten unter M
an den Taadl -Verlag

Wchem  W * S
wird anaenonwnen

Kleiststrufe fi StdWtt

Wisjenschaftliche iff
Gesichts-, Ha nt«, |

Hand -u .Fuhpf !«
Mara Münster,

Herrn,zartenstr. 15, 1'

Fuß . n SchöndeitSvst
S Fevbl. Ellenvogenh

LckönüeitSvfl.. Na»rl>
Henny Rudorf,

Mittelstr . 4. 1. a. d.

LeOUeiiV
Commission:

cherche des relations
des fabricants ov
nfigocientsen grosfra
pour faire des vent«*
Commission. M ,

S’adresser : M. W*1
exp. du Ta^eUaW*
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Warnung!
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d. KlS.N

)€funbca
nbaad.
. Wo«
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Vacte
eben

SUSotne fcirruiit ieder-
nior.n ron meiner ietzt in
Zcbeidung leb:n!>rn Ehe
trau Kuniaunde Hitler
Elfäifcrrlatz 6. Bdh . P ..
bei Maus . rrgcndw. Möbel
zu loufon, da dieselben
Min Eigentum finv.Bliilivv Hitler.

Wcllrihstriste 37.

Stiller Teilh.
fof. nef. m. 2000 Mk. Ein !.,
«aen Möbelstöherheit und
uionatl. 12 Proz . Gewinn,
enteil n. Kcwital. Reelle
Sache. Off . u. K. 833 an

t-J jg Dagbl.-Berlag.
«, _ Beteiligung

an rentabl . Geschäft such
criabr. focitelfi äft. Kauf.

S ^ ^ wann Geil . Anaebotr . l
Sji35 _,fl.n bf nj
Tüchtiger

5» «rf Kaufmann
. . tvfmS momentan hier z-wm Kur-

Aenibalt . wünscht kick
an größerem Unternehmen
jniti (möft. Kavital aktiv

beteiligen. Ott . unter
933 cm den Taabl .-Verl

Dame
GeschUs>«cijt sich. Existenz. Ueber

n gute « ««»'mk vi-n Filiale -der
i OranWpnstia . Geschäft. Kaution

mWrn  Bylg
iter M. 829 an den

erlag.
Wirt

.. gi Bohnung
• ln auter Lage gegenin «mb

Hirsch.
IM.

Ifinurftfom
UCh?wL.  M Mite WirtS-bierst ein »esu<... .-
MkJSLI * 83 an die Taabl

«r -MM -Wlinm?
titra»e ©öl . Offerten u. D . 932
2 . — . fli den Taabl .-DeÄaa ._ _
(fehen Wer übern, kleine feine

fr 1 Stickarbeit? Offerten u.
erti aufi x. 9268 an D. Kreuz,

erbalt au «nn.-ffmb .. M ainz. F25

i lennisploSß
»lan» PätÄS

tauch, .einzeln ) zu

lieSbitlut
: m

fft
bxiftL
chlrr. *8.

Dtweben. Cff . u. K. 924
' den Tagül .-Verlag ._
W» kann in. Mädchen

für eia Bedarf Schneidern
N'ndl. erlernen ? Angeb.
>it Preis unter H. 934

den Dagbl.-Berlaa.
a kann junges
Mädchen das

Weißzeugnähen
gründlich erlernen '̂ off

' üsa.i _L _ wi _StmbLSai

igung«s£
hrrrr« ID

i Biermarken.
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mbnrt . .
iülBS-J
Meth
roch flu*
m ^ D

Deckrüde
l_J « are6Binfiöer, schwarz.
r°t. gesucht Bahühof.
Wklk- S.. S.

watSk Damen schreib.BH wrti
mf  n .iift.. Be- tr nock heute slbr

Perm .. Relia . usw
R« Mte diSkr. Eheverm.
;• Domen aänzl Wfenl.
l,wl< tauf . S . in Bormeek.

inedri .cĥ Ber lin87.

Wem HMMüek.
Iunaaes .. 40 I .. ei«. Haus
u. Gart .. 30,000 M. Perm,
u. ca. 300 Mk. mtl. Ver¬
dienst, sucht ält . Mädchen
od. Witwe v. 35—45 I ..
m. aut . Ruf u. in «uten
Berh.. zw. Ebe kennen zu
lern. Off. S . 930 Tabl .-Vl.
, Gebildete Dame.

40er. Wwe. ebne K., nicht
a. mivermöaend. tückwge
Sauö - u. Geschäfts ircm.
w. «eb.. autsit. Herrn zw.
Heirat kennen zu lernen.
Angebote unter Z. 933
an den Taabl .-Verlag.

Landwirtstochter.
25 Jahre . 120.000 Mark
Perm ., wünscht mit einem
Beamten baldi-ast Heirat.
Offerten mit Bild unter
~>. 932 cm den Tagbl .-
-!erlag . Vermittlung mich
ananvm zwecklos.

Anständ. Herr
sucht anit . nettes Diädchcn
zwecks Heirat kennen S-u
lernen . Anonbm zwecklos.
Off . u. O. 932 Tagbl .-Vl

Handw., Ans, der 40, mit
eia. Geschäft, w. Sri . od.
Witwe ohne Kind kennen
zu lernen zwecks ^ L5Heirat.
Oss T . 9281 mi D. Frenz,
Ann .-Erked ., Mainz.

Architekt
33 ikobre alt . katb.. mit
eia. Geschäft, wünscht mit
häuslich erzog. Dame a.
Witwe , zwecks Heirat bek.
zu werden, ©eil . Zuickr.
unter Darlegung der näh
Verbaltn . evt. mit Bild u
D 933 an den Taabl .-V.
Diskretion zugesichert

Naturwein-Versteigerung
In Binaren a . Rhein.

Am Montag, 10. Juni 1919, . nachm. 1 Uhr,
versteigert:

das Heilig-Geist-Hospital Bingen,
die Stadt Bingen und der
Weingutsbesitzer Heinrich Ohler

in Bingen
im Saale des „ Hessischen Hofes “ zu Lingvo

ganze, 41 halbe Stuck 1918er Weissweine,
Viertelstock 1917er,
Halbstück 1918er Rotweine F24

nur eignes Wachstum aus den besten Lagen von
Bingen, Büdesheim u. Kempten . —

Allgemeine Probetage am 13. u. 14. Juni in d.
Anwesen Kirchstrasse 3 u. Nahekai 2.

Der Bürgermeister.

Wemversteigerung
aus dem Weinguts des

Binger Winzervereins
RenStag , den 17. Juni 1919, vormittags 12 Uhr.

„ im Hessischen Hof in Vinge« a. Rhein.
Zum Ausgebot kommen:

25 Stück, 24 Halbstück, 1 Viertel
tück 1918er Weißweine u. 2 Yz Stück

1918er Rotweine
aus nur besseren Lagen von Bingen, Büdesheim und
Kempten.

Allgemeine Probetage am 13. und 14. Juni.

Wieder eingetroffen:
Reiner holländ.nciucjr uuuauut 7H88Kakao] Brillanten

kg 30 Mk., 1 Pfd . 15 Mk. W JBLSSL
la französische

Biskuits
1 Pfd . 3  Mk.

Wiek

aus Prlvaihand abzugeben:
23 SfücK versch . Größe, zus . rdL
2.V3. Karat , Preis MK. 4300 .-
1 Ring mlf 1 Sfeln, ca . VA  Karat
Mk. 4000 .- . Nur erstkl. Steine.

Angebote unter T. 931 an den TagbL-VerL
Dose s so Mk.

Jos . Büchner
Wiesbaden,

(Taunusstraße 23,
Michelsberg 8.

Emii-WW
Kautschuk« und Metall-
Stemvel aller Art liefert
schnell u. vreiswert

Sauer u. Christen.
(fr "Dobüeimer Straße Ü4.

gun &in
^J-GOUJnhufi

öilhei-LM
orbf . Heinrich
Bleick-ltras, - 87.

Krämer,

Die
noch vorhandene« Herren - u. Burschenanzüge, einzelne
Hose» werden billig verkauft. 730

I . Drachman«, Neugasse 22, 1.

20000
3ii(tatli6enpf!(iti3en
schöne Ware , ver *1000
25 Mk.. 5000 Erdkohlrabi,
Selbe Schmalz, ver 1000
25 Mk.. hat abzugeben

Gärtnerei Walch.
Distrikt Königstuhl, Ecke

Schum annstrabe.

Proben können nicht abgegeben werden.
Auskunft erteilt Herr Beigeordneter I . v . Schneider,

Rathausstraße 15. Fernsprecher 310. F 24

ist pr.
Pfund

Schweineschmalz per
Mk. 8.20 zu verkaufen.

Metfitiuing.

!m„ Junaer Mann.*•%5re , wünscht die Be.
KmnttefHift eines Mädck.
^ \8 bi8 22 I . zwecks«tritt . Offerten unter

Taabl .-Berl,
2ng., Staatsbt.,
l» z. Kuh, 90 I , frei-

Briefumschlage, Frachtbriefe
Pakettarten, Anhüngeettketten
Aufklebeadressenu. Siegelmarken

tu allen Ausführungen und Preislagen liefert

Sauer & Christen,
Schreibmaschinen

64.

' , '!• f » *. ou ,V, rrcu
Kit , mirtelar .. dunkolbl.,
•W* . f’HW iu itflc hübkche

werden gereinigt und repariert bei
Sauer & Christen , Dotzheimer Straße 64,

Dmier - Wäsche
ist wied. eingetr.
Marke Lervrsta
unübertroffen.
Alleinverkauf:
Faulbrunncn-
straße 10 und
Aorlstratze 9.

Kochendörfer.Georg

Briefumschläge
in allen Ausführungen
Preislagen liefert schnell¬
stens Sauer u. Christen.
Dedbeimer Stras -c 64

Kokosa-LBufer
prächtige Farben

unverwüstlich — imprägniert.
Stbulz & Schalles

Tapeten. Bhelnstrafie 59. Linoleum.

In der Anzeige
Kaufhaus Würtenberg

Kisfenzettel
Einkoch- Apparat"

ist der Preis komplett
nicht Mk. 24 .50 , sonder -n Mi. 26 .5«

mit cksm Aufdruck
VorsichtI Nicht stürzen
VorsichtI Zerbrechlich

VorsichtI V»r Nässe zo schützen|
Vorsicht! Glas

halten wir itets vorrätig.
L. Sehellenberg’sche
Hofbuchdruckerei

Tagblatthaus, Orockeroikontor
Schalterhalle links.

Stell ietot BefonOeten imelne.
Gott dem Allmächtigen hat eS ge¬

fallen, mein inniggeliebtes Kind, unsere
gute Schwester, Schwägerin und Tante

Fräulein

Oskar Löhr , PuiPemch«
Friedrichstr. 29. :: Telephon 4554.

mm  «

Günstige GeSegenheit
für Jedermann (Paris .Ware ), nur nachm , ab S Uhr.
Mod. Kittel -Blusen ab Mk. 45.—
Blusen (Voile, Crepe de chine ) v. Mk. 33.- bis 100.-
Parure (Hemd u. Beinkleid ) v. Mk. 22.- bis 76..
Hemden ab : M. 19.-, Beinkleid . 15.-, Unterröcke 18.-
Combinationen ab r Mk. 22.-, Nachthemden ab 24.-
Maison A. Corbln, Philippsbergstr . 20, Niederpart.

Lehrerin
nach schwerem, mit großer Geduld er¬
tragenem Leiden, wohlvorbereitet durch
den Empfang der hl. Sakramente , im
Mer von 26 Jahren , heute zu sich in
die Ewigkeit abzuberufen.

Achtung!.. AchtungI

Mplieit für MM!
Kompl. moderne Wohnungs-Einrichtung, best, aus Schlaf- ,
zimmer, Wohnzimmer, Küche mit kompl. Küchengeichirr,
la Federbetten, Gardinen und alle anderen zum Haus-
halt gehörende Sachen wegen Aufgabe des Haushalts zu
verkaufen. Alles moderne Friedensware . Nähere- bei
? *• ^ chbo' n a. T., Kreis Höchst a. M..
Laiershohlstraße8. Anzusehen daselbst. 1

In tiefstem Schmerz:
Frau Charlotte May.

geb. hyg ins chmshf,
Josef May.
Willy May.
Margarete May,
Auguste May.
Mimi May . geh. Stahlhut»
Hellmuth May.

Wiesbaden (Jahnstr. 36), d. 10. Juni 1919.
Die Beerdigung findet am Freitag,

nachm. 3V«Uhr, aufdemSüdfriedhof statt.

sw* L
ea JF ">cht!.ung zwecks He

mit kl.
dealer

-Heirat
«mten *u fern . Vermut !,
ru enonvm PavferkoÄi.
^ ' » '^ u-nterB . 931 -m^Taabl .-Derlaa.

—Torfstreu =
eingetroffen . •

S « J. Btleyer , Klrchgasse 50«

Junger

leilSsn
oiienä

« »G

«fljlorf,
, b. '

IUnutaeb . Gefc-xift in d
t^ be. kmiticlbranckie. w.

1n̂cicr Tarne von 20B “ wahren
1» m Heirat
| . \ er(itnbi’na zu treten

1 1 Kind nicht
.^UAlosten . Vermögen
21 'nfcht. DiSkr. Ebren,

ttfferlen mit Bild
"meaenSannabe nnt.

.J >i2 an den Tagblatt»
tt>. hirbrtVermittk verbet.

Witwer,«m* -kr - ,mit zu er' er-Meu-i- « -

M. NI
lfilr »r* 1 WcE IXlu»I
nWoiten . wieder zu
"yotfn . Ernstgemeinte

rn unter <S. 935 an

JacstmäkuüsM
btMesmntMMen

dulbmuhcmq
„ . Sterbefäüe.
Juni s. : Kind Ioief Schmld.

0 2 . — Kind Uharlottt Höfgen.
4 I . —Ehesrau Hhilipplne

'eck. 52 I.reich, geb. Streck. „» .
tirnnkenpfleger Karl Eichhorn, \

Statt Patten.
Für die uns anläßlich des plötzlichen Hin¬

scheidens unserer teueren Entschlafenen be.
wiejene liebevolle Anteilnahme spreche ich
allen lieben Verwandten und Freunden , zu-e im Namen meiner Angehörigen,unseren

, (teil und tiefgefühltesten Dank au».
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Heinr. C. Engel.
Wiesbaden, Biebricher Str , 26, den 11, S. 19.

(Wt

: 'Stkmxm■ Danksagung.
unä HDuitedfeidem.
XMU§w $hr  grAen Mot̂tushaikii.

Versickerung gegen 7tm  und ünbruck-DickstaLt.

Für dis vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem
uns so schwer betroffenen Verluste unserer lieben Ent-
schafenen, sowie für die vielen Kranz- und Blumenspenden
sagen wir allen herzlichsten Dank.

^ Xsatmtdse Mokmg.

WiiMkv,
ian%am6. (gerckäftKgründung 1828.) Notruf 2890.«13

Im Namen der trauernden Hinterbliebenenr

M U. WilllmeyL
Sonnenberg , den 10. Juni 1919.

unter E. 935 an
* «te»l .Be tt a« «stete ».
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(Gravierungen
jeder Art und Ausführung
in allen Metallen fertigt an

E. S. Jassoy, Zietenring 17, III.

\fr aS> Ai » e> <& ■

!o Letandolen
feinste Handarbeit!

für Kinder , Knaben und Mädchen
prima Rindsleder;

für Damen
in Chevreaux und Boxkalf

sehr geeignet als Haus - oder Slraßenscbub;
für Frauen und Mädchen

sehr passend als Arbeitsschuh,
aus prima Rindsleder,

sehr dauerhaft gemacnt,
bekommen Sie bei Bedarf angefertigt nach Maß,

wenn gewünscht innerhalb 24 Stunden von

H. Bockei
Schuhmachermeister , Wellritzstraße 24.

bestes Fabrikat
eingetroffen . 734

F. Dofflein
Friedricbstr . 53.

Gut sitzende

Matz-Korsetts
genau nach der Figur gearbeitet, fertigt an

Frau Schkur, Aarstt . 28 , l.
_ — Stoff muß gestellt werten . —

Email - Schilder
in allen Größen und Ausführungen.

Kautschuk- und Metall-Stempel
aller Art liefert schnell und billig

Sauer & Christen , Dotzheimer Straße 64.u li
eingetroffen . 714

Cs werden für 15000 Mark schweres Aluminium -
Kochgeschirr zu außergewöhnlichen Preisen verkauft.

Elise Bötticher.
Engros -Jmportwaren

— Lagervorrat —
Strümpfe , Gnmmihosenträger , Frottiertücher , Jupons,
Äinderklcidchen, Arbeitshemden , Taschentücher «. a.

billigst . Ein Posten Mustcrftücke.

Singer , Ellenbogengasse.

Neugasse 22 , Part , u. 1.  Stock.

HÜiM
Erstklassige Lichtspiele.

Wilhelmstr . 8 Haltestelle Rhelnstratze.
Telephon 140.

Kinder
der Landstraße.
Spannendes Zigeuner -Schauspiel in 4 Akten.

In der Hauptrolle:

Leontine Kühnberg!
Gutes Beiprogramm!

Aufaug 4 Uhr. SountagS 8 Uhr.

ODEON
Kirchgasse 18. Telephon 3031.

Vornehme Lichtspiele.

Thalia
Kirchgasse 72 TTNGÄüRGV Teleph. 6137

:Angenehmster usd kühlster Aufenthalt!
Erstaufführung!

Schauspiel in 4 Akten
mif Ria Alldori

und

Max Rub eck
Schnurzel ’s Wette

Lustspiel in 3 Akten.

Ansichten von Montecarlo
Spielzeit 4— 11 Uhr , Sonntags 3—11 Uhr.

Elegante Lichtspiele
TannnSstr. 1, nahe Kochbrunnen. :: Tel. 140.

Gunnar Tolnaes
in dem entzückenden LustspielJt , her SmlWe oon Aei"

4 Akte.

! ! Auf allgemeine » Wunsch verlängert ! !
, f (VI t A> < «f

’U.

Drama in 4 Akten mit der graziösen Tänzerin
Lya Mara.

« »fang 4 Uhr. Ende 11 Uhr.
Am Klavier:

Herr A. Rausch aus Mainz.

Als Festgeschenk2 Freikarten beim Kauf eines
Zehnerheftchens.

Kristall-Palast

Cafe Orient
TTJoderne Tanz-Tlbende

T. C. Oeu
9P *

(Geschlossene Gesellschaft) jedeh Dienstag , Donnerstag u. Sonntag,
Tanzleitung : Herr Tanzlehrer <?. Dielil.

— Weitere Einzeichnungen können im »Cafe Orient* erfolgen . —
Heule Donnerstag unter Ttlitwirkung des

Orchesters Casetta.
TTnfang 7 Utjr. TInfang 7 Uf)r,

Imprägnierte , seideneGarnen-Mäntel
sowie imprägnierteHerree-Me

Schwalbachcr Straße 51. : Fernruf 829.
Direktion : Arno Blum.

Voranzeige.
Freitag , den 18., Samstag , d. 14. und Sonntag,

den 15. Juni:

Grosses

Margueriten-Fest
mit Ball.

r Reizende Ueberraschungen.
Beginn7 Uhr Sonntags4 Uhr.

Dauerkarten haben Gültigkeit.
Tischbestellungcn unter Fernruf Nr. 829.

Die berühmten Liebesabenteuer
der galanten und modernen Zeit.

Herrlicher Kuesffllm
In 6 Abteilungen.

Preise der Plätze : 1.— 1.50 2.— 2.50
Spielzeit 4—11 Sonntags 3—11.

Intime Lichfbildbühne
Mauritiusstr . 12. Telephon 6137.

Der unsichtbare Tod.
Detektivdrama in 3 Akten.

Wessen Frau?
Lustspiel in 3 Akten . •

Verfluchter | osef.
Humoreske in 2 Akten.

Spielzeit 4—11 Uhr. Sonntags 8—11 Uhr.

2 große Monopol - Schlager!

Das zweite Selben
Großes Sensations - Drama in 4 Akten.

Hauptdarsteller:
Der große nordische Künstler

« OSKAR BEREGI f

Das geborgte Leben
Großes Gesellschafts -Drama aus der vornehmen

\ Welt in 4 Akten
Viktor Janson tya Borre

in den Hauptrollen.

in bester Qualität u.
zu billigsten Freisen

vorrätig . 760

Pi Stuss Hachf.
Taunusstraße 2.

^Mepho ^ 2̂ 652T
5000 Bohnen-

Stangen
treffen Dienstag bier ein.
Abnehmer können nähere
Auskunkt hei Camhückler,
Riitaur , Güterhakmhos er

IHM
Nass. LandeslHeater.

Donners lag , 12. Juni.
46. Vorstellung , Abonnement 6,

Die Räuber.
Trauerspiel i» S Akten vor

Friedrich von Schiller.
Marimilian . . . . P . Wiegn«

Franz Kleine Söhne
Amalie v, Edelreich I . v, Hanse«
Spiegelberg
Schweizer
Grimm
Ratzmann
Schusterle
Roller

. , E. Legal
. . W. Io Hin
. A. Hummel

r , . ®. Schwad
SS • €>• Bernhösl

. Z .̂ G. Wittmant
Kosinsky . F . Kennemann rf. Q.
Hermann . . . . W . Steindeik
Daniel , Diener . C. Elwenipoe!
Pastor Moser . . . . E. Mebus
Ein Pater . . . . G. Lehrmann
Ein Bedienter . . . . A. Spieß
Anfang 6. Ende gegen 10 Uhr.

Residenz -Theater.
Donnerstag, , ls . Juni.

Schwarzwaldmädel.
Operette in 3 Akten o. A, 'JleiDtjan

Musik von L. Jcssel.
Blasius Römer , Domkapellmllr,

Eduard
Hannele . s. Tacht . . Anna E
Bördele . Dora Hage»
Jörgen , Wirt . . Oskar Bogg!
Lorle , s. Tochter . Else B-rlrand
von Hainau . BUmach Marbai
Hans . Joses «W»
Richard . . . . Herm . Varudal
Die alte Traudel . Charl , Haas!
Schmuhheim . . , F . W, 2t« «
Theobald . . Arthur Grob» «
Der Domprobst , Rudols Lnm>
Anfang 7.30, Ende geg. 16 Uhr,

jUrhmis-ÜMzH
Donnerstag , 12. dunl,

nachm. 4 llbr.
Ausgeführt von dem Rssiöso»'
Dheater -Orchsster unter Lo¬
tung des Herrn LspeUmslSter»

Paul Freudenberg.
1. Ouvertüre zur Oper

ritana “ von Wallace
2. Aubade printamiöre

Lacombe
3. Rßverie von Vieuxtemp*
4. Walzer , Geschichten aus o*

Wiener Wald Joh . Ltrsu^
5. Ouvertüre z. Oper „Maurer

und Schlosset v . Auber
6. Czardas Nr . 8 von
7. Fantasie aus der Oper Dia

weisse Dame “ v. Botel
8. Fanfare militarie v. Ascu
Abends 7.30 im grossen

Sonder-Symphoniekonzert
Leitung : Carl Schuricbt.

Solist : Herr L6on Zig^ r»
(Violine ). ,

Orchester : Städt . Kurorcb^

vortraÄi^1. Richard Strau8s :„AisosF,~-,
Zarathustra “, TondJCU»2|Frif»dr.Nie tzSĈ(frei nach Friedr .Ntel
für grosses Orchester
„Weltall -Thema“ Von 6-

VfllHinterweltlern “. " ^
der grossen SehnsucW •.
Von den Freuden - ^
Leidenschaften “. — "j*
Grabhed “. — Von ^
Wissenschaft “. 7" , J. r-
Genesende “. —
lied “. - „Das Nacbtli^2. Felix Mendelssohni : K°° .
in E-moll für Violine™
Orchester.
a) Allegro molto »PPfh
nato . b) Andante , w
legro molto vivace.

Herr Won
Franz Schreker:

. „Die GezeidW®1®“ ■

de
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